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A new year has begun, bringing with it the anti­
cipation of special discoveries. For collectors, 
this moment often holds a particular magic: the 
hope of finding a long-sought item and the open­
ness to the unexpected.

With our 64th Auction, taking place from 23 to 27 
February 2026, we invite you to explore the 
diversity of collecting across eight catalogues. In 
addition to the extensive main offering, we are 
pleased to present the special catalogues “Polar 
Philately – Antarctic Expeditions“ as well as Part II 
of the Gaster Collection “Austria – Newspaper 
Stamps.“
 
The consignments reflect the guiding principle 
that has long been described at Christoph 
Gärtner with a knowing smile: specialised in 
everything. Careful preparation, well-founded 
descriptions and high-quality presentation, both 
in the printed catalogue and on international 
auction platforms, are at the heart of our work.
 
Since 2025, regular e-auctions have further ex­
panded our reach for collectors and consignors 
alike. Personal service, professional expertise 
and genuine warmth continue to define our 
company, fostering an atmosphere in which 
collecting is more than a marketplace.

In terms of content, you can expect an exceptio­
nally diverse offering. Outstanding postal and 
philatelic material from the great polar expedi­
tions of 1899 to 1935 represents a particular 
highlight of this auction. This is complemented 
by an award-winning collection devoted to the 
Warsaw Uprising of 1944 and its Scout Post, a 
specialised collection featuring varieties of early 
North Vietnam, and an extensive Swiss airmail 
collection. Further notable accents are provided 
by consignments from the collecting areas China, 
India and Germany, while rare banknotes from 
Denmark and Norway complete the offering.
 
The complete auction offering can be found at 
Auktionen-Gaertner.de.
You are also welcome to visit our cooperation 
platforms:
• Coins / Banknotes biddr.com
• Philately / Postal History philasearch.de

For questions and further information, we are 
always at your service.

Whether you bid in person here in Bietigheim-
Bissingen, online, by mail, or by phone – we look 
forward to your participation!

Your Auction Team Christoph Gärtner
 

New Year, New Collector Moments – 
Discoveries to Kick Off 2026

P.S.: Due to recent changes in international customs regulations – especially in the USA – we recommend 
checking the current shipping and customs rules before the auction.
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Neues Jahr, neue Sammlermomente – 
Entdeckungen zum Auftakt 2026
Ein neues Jahr hat begonnen und mit ihm die 
Vorfreude auf besondere Entdeckungen. Für 
Sammler liegt darin oft ein eigener Zauber: 
die Hoffnung auf das lange Gesuchte und die 
Offenheit für das Unerwartete. 

Mit der 64. Auktion vom 23. bis 27. Februar 
2026 öffnen wir Ihnen in acht Katalogen die Viel­
falt des Sammelns. Neben dem umfangreichen 
Hauptangebot erwarten Sie die Sonderkataloge 
„Polarphilatelie – Antarktis-Expeditionen“ sowie 
der zweite Teil der Sammlung Gaster „Österreich 
– Zeitungsstempelmarken“.

Die Einlieferungen folgen dem Anspruch, den 
man im Hause Gärtner seit jeher mit einem Au­
genzwinkern beschreibt: Spezialisiert auf alles. 
Sorgfältige Aufarbeitung, fundierte Beschreibun­
gen und hochwertige Präsentation – im Print­
katalog wie auf internationalen Auktionsplatt­
formen – stehen dabei im Mittelpunkt. 

Seit 2025 erweitern regelmäßige e-Auktionen 
zusätzlich die Reichweite für Sammler und 
Einlieferer. Persönliche Betreuung, fachliche 
Kompetenz und Herzlichkeit prägen unverändert 
das Haus – eine Atmosphäre, in der Sammeln 
mehr ist als ein Markt.

Inhaltlich erwartet Sie ein außergewöhnlich viel­
fältiges Angebot. Herausragende postalische 
und philatelistische Belege der großen Polarex­
peditionen von 1899 bis 1935 bilden einen be­
sonderen Höhepunkt dieser Auktion. Ergänzt 
wird dies durch eine preisgekrönte Sammlung 
zum Warschauer Aufstand 1944 und seiner Pfad­
finderpost, eine spezialisierte Sammlung mit 
Abarten des frühen Nordvietnam sowie eine um­
fangreiche Schweiz-Flugpost-Sammlung. Weitere 
markante Akzente setzen Einlieferungen aus den 
Gebieten China, Indien und Deutschland, während 
seltene Banknoten aus Dänemark und Norwegen 
das Angebot abrunden.

Das vollständige Auktionsangebot finden Sie unter 
Auktionen-Gaertner.de.
Besuchen Sie auch gerne unsere Kooperations­
plattformen:
• Münzen / Banknoten biddr.com
• Philatelie / Postgeschichte philasearch.de

Für Fragen und weitere Informationen stehen wir 
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Ganz gleich, ob Sie uns vor Ort, online, schriftlich 
oder telefonisch begleiten – wir freuen uns über 
Ihre Teilnahme an dieser Auktion.

Ihr Auktionsteam Christoph Gärtner

P.S.: Aufgrund aktueller Entwicklungen in den internationalen Zollbestimmungen – insbesondere in den USA – 
empfehlen wir Ihnen, sich unmittelbar vor der Auktion über die jeweils gültigen Vorgaben bezüglich Versand 
und Zoll zu informieren.
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„Während viele Sammler nach Vollständigkeit streben, 
liegt der Reiz dieses kleinen, doch vielschichtigen 

Feldes gerade im Detail.“
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Vowort von 
Dr. Michael Gaster

Das Besondere an den österreichisch-ungari­
schen Zeitungsstempelmarken ist, dass sie eine 
völlig andere Art des Sammelns erfordern als die 
meisten philatelistischen Gebiete. Während 
viele Sammler nach Vollständigkeit streben, 
liegt der Reiz dieses kleinen, doch vielschichti-
gen Feldes gerade im Detail. Die Freude ent­
steht nicht aus der Zahl der Typen, sondern aus 
den Einsichten, die ihre Spuren ermöglichen: 
korrekte und fehlerhafte Anwendungen, amtli­
che wie unamtliche Abweichungen, improvi­
sierte Lösungen sowie Fälschungen, die viel über 
Praxis, Kreativität und Schwachstellen des Sys­
tems verraten.

Trotz einer über Jahre gewachsenen Sammlung 
ist mir bewusst, dass unser Wissen bei weitem 
nicht vollständig ist. In anderen Sammlungen 
und Archiven liegen historische Aspekte verbor­
gen, die das Gesamtbild eines Tages erweitern 
werden. Jede neu entdeckte Variation – jede un­
gewöhnliche oder bislang übersehene Verwen­
dung – vertieft unser Verständnis und zeigt, 
welch bemerkenswerte Komplexität in diesem 
kleinen, oft unterschätzten Gebiet steckt.

Mein Wunsch ist es, dass zukünftige Sammler die 
verstreuten Erkenntnisse eines Tages zusam­
menführen und dieses faszinierende Forschungs­
feld als Ganzes erschließen. Erst dann wird es 
möglich sein, jene letzten Zusammenhänge zu 
erkennen, die hinter den scheinbar einfachen 
Marken verborgen liegen und diesem besonde­
ren philatelistischen Bereich seine tiefere histori­
sche Bedeutung verleihen.

Michael Gaster, Dr. med.

What makes the Austro-Hungarian newspaper 
stamp issues so distinctive is that they demand a 
completely different approach to collecting than 
most philatelic fields. While many collectors 
strive for completeness, the fascination of this 
small yet remarkably multifaceted area lies 
precisely in its details. The pleasure does not 
arise from the number of types, but from the in-
sights their traces provide: correct and incorrect 
usages, official as well as unofficial deviations, 
improvised solutions, and forgeries that reveal 
much about practice, creativity, and the vulnera-
bilities of the system.
 
 
Despite a collection built up over many years, I 
am fully aware that our knowledge is far from 
complete. In other collections and archives, his-
torical aspects remain hidden that will one day 
expand the overall picture. Each newly disco-
vered variation – every unusual or previously 
overlooked usage – deepens our understanding 
and demonstrates the remarkable complexity 
contained within this small, often underestima-
ted field.
 
It is my hope that future collectors will one day 
bring together these scattered insights and open 
up this fascinating area of research as a whole. 
Only then will it be possible to recognize the final 
interconnections concealed behind these see-
mingly simple stamps, and to appreciate the 
deeper historical significance of this distinctive 
philatelic domain.

Michael Gaster, MD
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Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3200
1789-90: Die ersten Zeitungssignetten von Österreich. Das Wienerblättchen vom 3. November 1789 mit der 
Zeitungssignette zu 1 Kr (Turm mit Krone) und Zeitungsausschnitt der Grazer Zeitung no 68, 24. August 1790 mit 
klar abgeschlagenem Zeitungssignette (Turm und Krone mit Buchstaben Z.S)- 1/2 Kreuzer. Beide als Nachweis der 
entrichteten Zeitungsabgabe. RRR

Ausruf: 1.000 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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ex. Los 3201
1789-1899: Oesterreichische Kaiserliche Wiener Zeitung vom 9. Dez. 1809 oben rechts mit ovalem Zei­
tungsstempel, dazu Zusammenstellung von 64 Zeitungsstempeln je auf Abschnitt, in großer Vielfältigkeit betr. der 
Stempelformen, hübsche Zusammenstellung für den Spezial-Sammler! Steuer auf Zeitungen wurde am 1.7.1789 
eingeführt und mehr oder weniger durchgehend bis 31.12.1899 erhoben. Als Zeichen für Zahlung der Abgabe 
wurden Zeitungen mit einem Signet gestempelt. Im Zeitraum von 1789 bis 1850 wurde die Form der Signette 
jedes Jahr verändert. Der Steuerbetrag war abhängig von der Größe der Zeitung bzw. In- oder Ausland. Bekannt 
sind Werte zu 1/2, 1, 2 und 3 Kreuzer gestempelt in verschiedenen Städten (M)

Ausruf: 1.500 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3202
1857-1883, Lot von 5 Zeitungen sowie Zeitungskopf, teils verschiedene Zeitungsstempel. Über die österreichische 
Post konnte per Abonnement Zeitungen bezogen werden. Im Abo Preis war der Zeitungsstempel - neben dem Be­
zugspreis und das Porto für die Zustellung - enthalten. Diese Zeitungen - wenn sie von der Post vom Ausland be­
zogen wurden - tragen dann “zu Kontrolle“ einen Poststempel bzw. meist einen Zeitungsexpeditionsstempel. (M)

Ausruf: 120 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3203
1858: Zwei Zeitungen “Journal des Debats“ je mit Zeitungsstempel bzw. Signetten. Im Zeitraum vom 1.1.1858 
bis 31.12.1899 war der Wert der schwarzen Zeitungssignetten 1 Kr. mit der Ausnahme der Periode vom 1.11. bis 
31.12.1858 mit einem Wert 2 Kr. Für ausländische Zeitungen betrug die Abgabe 4 Kr. (M)

Ausruf: 400 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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ex. Los 3204
1858-1884: Lot von 6 Zeitungen mit schwarzem bzw. roten Zeitungsstempeln, schwarze Signette für die 
gewöhnlichen Tages-Ausgaben, rote Signette für die Abend-Ausgabe und blau für die extra Ausgaben. Wert der 
Signette war 1 Kr. durch diesen Zeitraum mit der Ausnahme der Periode vom 1.11. bis 31.12.1858 mit einem Wert 
von 2 Kr. Für ausländische Zeitungen war die Abgabe 2 Kr. = 2 Signetten für eine Tageszeitung, vier Abend-Zeitun­
gen bzw. eine ausländische Zeitung (M)

Ausruf: 120 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3206
1853-1890: Zusammenstellung der Haupttypen der Zeitungsstempelmarken 1853, 2 Kr. grün, 1858, 4 Kr. 
braun, 1859, 1 Kr. blau, Type I (Provisorium), 1 Kr. blau, Type II, 2 Kr. braun, 1877, 1 Kr. blau, Type I (stumpfe 1), 1 
Kr. blau, Type II (spitze 1), 2 Kr. braun, Type I, 2 Kr. braun, Type II (große 2), 1890, 1 Kr. gelbbraun, 2 Kr. grün, 25 Kr. 
rosarot, Lombardei & Venetien 1858 1 Kr. schwarz und 2 Kr. rot, ungebrauchte Stücke mit Original-Gummi bzw. 
ohne Gummi
1-9 Ausruf: 1.000 €

Los 3205
1873-1881: Lot von 3 frankierten Zeitungen mit Stempel PRZEMYSL, Zeitungssignette (1858) Abweichung un­
bekannt, Adler Ausführung vereinfacht. (M)

Ausruf: 100 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3208
1853: 2 Kr. grün, Bogenmitte, Marke mit Teil einer Nachbarmarke zur rechten Seite (2,75 mm) bzw. nach unt­
en, linker Rand leicht beschnitten, sauber gestempelt. Die waagerechten Abstände zwischen den Druckstöckeln 
(Marken) schwanken nur geringfügig 1,25 - 1,3 mm. Bogenmitte beschrieben von 3,25 mm bis 6 mm. Enge Bogen­
mitten sind nicht für die anderen Zeitungsmarken beschrieben
1 Ausruf: 400 €

Los 3207
1853-1855: 2 Kr., Zusammenstellung von 12 Exemplaren, spezialisiert nach Farbnuancen, Stempel etc., meist 
Pracht dazu 3 Zeitungskopfabschnitte, alle frankiert mit 2 Kr., verschiedene Stempel
1 Ausruf: 500 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3209
1853-1856: Lot von 4 frankierten Zeitungen (alle verschieden), je frankiert mit 2 Kr., Stempel 
3mal MILANO bzw. WIEN. (M)
1 Ausruf: 150 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3210
1853-1877: 2 Kr. grün auf Zeitung “Journal de Debats“ vom 22. Dezember 1853 sowie 1859, 1 Kr. blau, Type II, 
2 Kr. braun, 1877, 1 Kr. blau, Type Ia, 2 Kr. braun, Type Ib und 1858, 2 Kr. rot auf Zeitungsabschnitt, sog. “kleiner 
Viererblock“ (M)
1-3, 5, 6 Ausruf: 150 €

Los 3211
1853-1877: Plattenfehler, Zusammenstellung von 13 Marken sowie eine frankierte Zeitung “Stuttgarter Evan­
gelisches Sonntagsblatt“ (1889), unterschiedliche Erhaltung (T)
1-3, 5, 6 Ausruf: 200 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3212
1853: 2 Kr., Lot von 4 Fälschungen, alle mit Stempel, unterschiedliche Erhaltung

zu 1 Ausruf: 180 €

Los 3213
Lot von 7 Ganzfälschungen, dabei ein Stück mit blauem Stempel. Der Sinn der 2 Kr. schwarz bzw. 1 Kr. rot ist 
rätselhaft, da diese Kombinationen nicht in den Originalmarken vorkommen, unterschiedliche Erhaltung.

Ausruf: 250 €

Los 3214
1859: 1 Kr. blau, Type I (Provisorium), frankiert auf Zeitungskopf “Die Gartenlaube“ (1859) mit blauem Zeitungs­
stempel (T)
2 Ausruf: 150 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3215
1859: Zeitung “Böhm. Leipaer Wochenblatt“ vom 4. August 1859 bzw. 27. Oktober 1859, je frankiert mit 1 Kr., 
Type I (Provisorium), beide mit Druck als auch mit Zeitungsstempel entwertet. (M)
2 Ausruf: 200 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3216
1859: 1 Kr. blau, Type I (Provisorium), Zusammenstellung von 12 Einzelmarken, alle gebraucht, dabei ver­
schiedene Stempelformen bzw. -arten, meist Pracht, ein Exemplar mit Foto-Befund Goller BPP, dazu frankiertes 
Exemplar auf illustriertem Zeitungsblatt “Aus der Heimath“ (1859), sehr dekorativ
2 Ausruf: 1.000 €



Sammlung Dr. M. Gaster

 18

Los 3219
1859: 1 Kr. “lichtblau“, ungewöhnliche Farbnuance, voll- bis breitrandig, auf Briefstück, mit Zeitungsstempel

2 Ausruf: 400 €

Los 3217
1859: 1 Kr., Type I (Provisorim), Zusammenstellung von 5 Briefstücken, mit verschiedenen Abstempelungen, 
dabei blauer Fiskalstempel BODENBACH, Foto-Befund Goller BPP.
2 Ausruf: 500 €

Los 3218
1859: 1 Kr., ohne Wz., Type I/Ia, sog. Provisorium, auf Zeitungsabschnitt, zweiseitig besonders breitrandig mit 
Teilen von drei Nebenmarken, sog. “kleiner Viererblock“, Viererblöcke vom Provisorium sind selten, Zeitungsüber­
druck bzw. Fiskalstempel, Foto-Befund Goller BPP (2019)
2XI/Ia Ausruf: 200 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3220
1859: 1 Kr., Lot von 4 Fälschungen ungebraucht bzw. gestempelt, unterschiedliche Erhaltung.

zu 2 Ausruf: 140 €

Los 3221
1859: 1 Kr. Stempelankündigungsmarke als Zeitungsstempelmarke verwendet, Briefstück bzw. frankiert auf Zei­
tungs-Vorderseite (1859), beide “Böhmisch Leipaer Wochenblatt“, Zeitungsdruckvorentwertung und Nachent­
wertung mit dem K 1 Fiskalstempel K.K.STEUERAMT BÖHM.LEIPA, attraktiver Beleg (M)

Ausruf: 200 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3225
1859: 1 Kr., senkrechtes Mischpaar, Type IIa bzw. IIb, unge­
braucht, obere Marke zarte Haftspuren bzw. Einriß, untere 
Marke postfrisch, Foto-Befund Goller BPP (2017)
2XII/III Ausruf: 200 €

Los 3222
1859: 1 Kr. blau, Type IIa bzw. IIb, zwei ungebrauchte 
Viererblöcke in verschiedenen Farbnuancen.
2 Ausruf: 200 €

Los 3224
1859: 1 Kr., Type IIa bzw. IIb (Mischpaar), waagerechtes 
Paar vom linken Bogenrand, zwischen den Marken Vor­
trennschnitt, linke Marke bügig, ungebraucht mit frischem 
Original-Gummi
2 Ausruf: 150 €

Los 3223
1859: 1 Kr. blau, Type IIa bzw. IIb, zwei waagerechte 
Dreierstreifen vom linken Bogenrand, je ungebraucht mit 
frischem Original-Gummi und Haft-Klebespuren, ein Stück 
Foto-Befund Goller BPP. (2015)
2 Ausruf: 180 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3226
1859: 1 Kr., Type IIa bzw. IIb mit “engem senkrechten Abstand“, Lot von 3 Exemplaren, verschiedene Abstempe­
lungen, dazu zwei frankierte Zeitungen “Tabor“ je aus 1868 mit Zeitungsüberdruck (M)
2 Ausruf: 400 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3227
1859: 1 Kr. blau, Type IIa bzw. IIb, zwei waagerechte Paare 
in stark unterschiedlichen Farbnuancen, sauber gestempelt
2 Ausruf: 100 €

Los 3228
1859: 1 Kr., rechts unten etwas beschädigt, mit bisher un­
bekannten stummen Stempel.
2 Ausruf: 80 €

Los 3229
1859: 1 Kr., Lot von 21 Briefstücken, verschiedene Abstempelungen, teils unterschiedliche Erhaltung.

2 Ausruf: 200 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3231
1859: 1 Kr. blau, Type IIb auf Briefstück, mit Signette entwertet Nr. 149, sign. Puschmann, selten und attraktiv

2IIb Ausruf: 350 €

Los 3230
1859: 1 Kr., waagerechtes Paar bzw. zwei Einzelstücke, teils Schnittmängel, je frankiert auf Zeitung (1866) nach 
Prag bzw. Wien. (M)
2 Ausruf: 150 €

Los 3232
1859: 1 Kr. blau, Type II, breitrandig mit dunkelblauem Fiskalstempel K.K.HAUPTZOLLAMT RUMBURG frankiert 
auf Zeitung “Die Gartenlaube“ (1867) (T)
2 Ausruf: 100 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3233
1859: 1 Kr., Type IIa bzw. IIb, drei frankierte Zeitungen (1862-1875), dabei ein Zeitungskopfabschnitt, je frankiert 
mit 1 Kr., Druck- bzw. Zeitungsstempel-Entwertung. (M)
2 Ausruf: 80 €

Los 3234
1859: 1 Kr. blau, Type IIb mit Zusatzfrankatur Oesterreich Nr. 17, stark fehlerhaft, frankiert auf Zeitung (1860) 
inkl. Adress-Schleife (1860), Zeitungsstempel bzw. Ortsstempel.
2 + Oe 17 Ausruf: 600 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3235
1859: 1 Kr. mit Zusatzfrankatur Oesterreich Nr. 29 (mangelhaft) auf Zeitungsabschnitt, entwertet mit 
Zeitungsüberdruck bzw. Ortsstempel.
2 + Oe 29 Ausruf: 250 €

Los 3236
1859: 1 Kr. mit Zusatzfrankatur Oesterreich Nr. 29 auf Zeitungsabschnitt, entwertet mit Zeitungsüberdruck, 
Zeitungsstempel bzw. Orts-Teilstempel.
2 + Oe 29 Ausruf: 700 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3237
1859: 1 Kr. mit Zusatzfrankatur Oesterreich Nr. 42 auf Zeitungsabschnitt, entwertet mit Zeitungsüberdruck bzw. 
Ortsstempel.
2 + Oe 42 Ausruf: 150 €

Los 3238
1859: 1 Kr. mit Zusatzfrankatur Oesterreich Nr. 42, je Schnittmängel, frankiert auf Zeitung “Die Warte am Inn“ 
(1868), entwertet mit Zeitungsüberdruck bzw. schwachem Ortsstempel. (M)
2 + Oe 42 Ausruf: 150 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3239
1859: 1 Kr. blau, Type II und 2 Kr. braun, je Platte 2, alle mit kurzem Abstand zwischen den senkrechten Marken, 
gestempelt, unterschiedlich erhalten, eine Marke sog. “kleiner Viererblock“.
2, 3 Ausruf: 150 €

Los 3240
1859: 1 Kr. bzw. 2 Kr., Lot von 4 Exemplaren, alle lose gestempelt, je mit Distributionsstempel “14“, eine Marke 
gepr. Goller BPP, Prachterhaltung.
2, 3 Ausruf: 130 €

Los 3241
1859: 1 Kr. bzw. 2 Kr., zwei Exemplare je mit Halbkreisstempel, dabei zweimal INNSBRUCK, meist Pracht.

2, 3 Ausruf: 80 €

Los 3242
1859: Randdruck, Zusammenstellung von 7 Marken, dabei ein Briefstück, dazu ein frankierter Zeitungungs­
abschnitt “L Armonia“ (1861), Stempel VENEZIA, Foto-Befund Dr. Ferchenbauer (2003), unterschiedliche Er­
haltung.
2, 3 Ausruf: 250 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 3243
1859: Farbenspiegel, 2 Kr. rot, zwei Farbnuancen auf je einer Zeitung “IL Buon Pastore“ (1864) bzw. “L Armonia“ 
(1862), 1 Kr. blau, Type II in zwei Farbnuancen je auf einem Zeitungsausschnitt, 2 Kr. grau, Type II, extreme Fehl­
farbe grau (normal braun) entwertet mit Ovalstempel TRIEST. (T)
2, 3 Ausruf: 120 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken
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Los 3244
1859: 1 Kr. bzw. 2 Kr., Lot von 4 Exemplaren sowie frankiert auf Zeitung “Der Israelit“ (1861), alle mit Distribu­
tionsstempel “1“, Einzelwerte unterschiedlich erhalten. (M)
2, 3 Ausruf: 150 €

Los 3245
1859: 1 Kr. bzw. 2 Kr., Lot von 4 losen Exemplaren, gestempelt sowie 1 Kr., zwei frankierte Zeitungen “IL 
Raccoglitore“ (1872) bzw. “Über Land und Meer“ (1861), teils unterschiedlich erhalten, alle mit “Sturany Punkt“. 
(M)
2, 3 Ausruf: 200 €
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Los 3246
1859/1877: 1 Kr., linkes Randstück (Nr.5) sowie waage­
rechtes Oberrandpaar (Nr.2), je mit markanter Druckfalte, 
sauber gestempelt, Paar rechts angeschnitten.
2, 5 Ausruf: 250 €

Los 3247
1859-1877: Gestreiftes Papier, 1 Kr., Type II “spitze 1“, 
loses Exemplar mit undeutlichen Fiskalstempel, Foto-
Befund Steiner (2005), dazu zwei weitere Briefstücke.
2, 5 Ausruf: 50 €
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Los 3248
1859-1877: Signetten (1858) Entwertung. Bekannt sind Entwertungen mit Signette Nr. 22, 149 und 403, 
Zusammenstellung von 4 Einzelwerten und einer frankierten Zeitung “La Voce Cattolica“ (1881), 1 Kr. blau (1858), 
Type I (Provisorium) mit Signette entwertet Nr. 22, 1 Kr. blau (1859), Type II Signette Entwertung Nr. 149 sowie 
eine Marke mit Signette Entwertung Nr. 403, 1 Kr. blau (1877), Type I mit Signetten Entwertung Nr. 403 sowie 
frankiert auf Zeitung, Pracht, selten und attraktiv.
2, 5 Ausruf: 700 €
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Los 3249
1859-1877: Revereto “Jahrgänge“ Zeitungsüberdruck auf Original-Zeitungsstempelmarken 1 Kr. blau 1859 
bzw. 1877, Zusammenstellung von 13 Einzelmarken sowie 3 frankierten Zeitungen, alle doppelt entwertet mit 
Zeitungsüberdruck bzw. Revereto Stempel, unterschiedliche Erhaltung. (M)
2, 5 Ausruf: 400 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken

 33

Los 3250
1859-1877: 1 Kr. bzw. 2 Kr., je drei Exemplare mit Tintenstrich-Entwertungen, dabei 2 Kr. frankiert auf Innenteil 
einer Zeitung, teils in unterschiedlicher Erhaltung. (M)
2, 3, 6 Ausruf: 220 €

Los 3251
1859-1877: Lot von 6 Einzelwerten sowie frankierte Zeitung “Der Israelit“ (1862), alle mit Distributionsstem­
peln, unterschiedliche Erhaltung. (T)
2, 3, 6 Ausruf: 200 €
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Los 3252
1859-1877: Postzug-Entwertung, 1 Kr. bzw. 2 Kr., Zusammenstellung von 24 Einzelwerten, mit besonderen 
Abstempelungen sowie 2 Kr. (beschädigt) frankiert auf Zeitungs-Vorderseite “Giornale per I Bambini“ (1886). (T)
2, 3, 5, 6 Ausruf: 200 €
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Los 3253
1859-1877: 1 Kr. bzw. 2 Kr., Zusammenstellung von 13 Randstücken, in großer Stempelvielfalt, teils unter­
schiedlich, dazu frankierte Zeitung, ebenfalls Randstück 2 Kr. “Journal Pour Tous“ (1863). (M)
2, 3, 5, 6 Ausruf: 200 €



Sammlung Dr. M. Gaster

 36

Los 3254
1859-1890: Abklatsch, Zusammenstellung von 7 Einzelmarken, alle mit “durchschlagendem Druck“, gestem­
pelt, unterschiedlich erhalten, eine Marke Foto-Befund Babor (1998)
2, 6, 7 Ausruf: 150 €

Los 3255
1859-1890: Zwei Exemplare 1 Kr., sowie ein Exemplar 2 Kr., auf insgesamt 3 Briefstücken mit Zusatzfrankaturen 
Deutsches Reich bzw. Österreich.
2, 5, 8 Ausruf: 350 €
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Los 3256
1859-1890: Lot von 13 Einzelwerten, lose gestempelt, teils bessere Abstempelungen, u.a. K 1 WIEN in rot 
sowie 1 Kr. frankiert auf Zeitungs-Vorderseite “Dornbirner Gemeindeblatt“. (1877) (M)
2, 3, 5-7 Ausruf: 150 €

Los 3257
1859-1890: Blaustempel, Zusammenstellung von 13 Marken gestempelt, dabei 2 Kr. Doppeladler mit blauem 
Ortsstempel sowie 1 Kr. frankiert auf Zeitung (1889) mit blauem Zollstempel. (T)
2,3,5,7,8 Ausruf: 200 €
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Los 3258
1859-1890: “Balken - Druckspiess“, Zusammenstellung von 9 Marken sowie frankierte Zeitung “Dornbirner 
Gemeindeblatt“ (1890) mit 1 Kr. frankiert (Druckspiess), unterschiedliche Erhaltung. (M)
2, 3, 5-7 Ausruf: 300 €

Los 3259
1859-1890: Zusammenstellung von 10 Bogenecken, bis auf eine Ausnahme alle gestempelt bzw. Briefstück, 
dabei zwei frankierte Zeitungsteile “Jägerndorfer Zeitung“ (1876), teils in unterschiedlicher Erhaltung. (M)
2, 5-7 Ausruf: 200 €
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Los 3260
1859-1890: Nadelpunkt, Zusammenstellung von 11 Rand- bzw. Eckrandstücken, dabei auch zwei Paare sowie 
1 Kr., Bogenecke frankiert auf Zeitung “Fliegende Blätter“, teils unterschiedlich erhalten.
2, 5-8 Ausruf: 180 €
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Los 3261
1859-1890: Zusammenstellung von 14 losen Marken, alle mit roten Ortsstempel-Entwertungen, dazu 1 Kr. 
frankiert auf Zeitung “Signale“ (1882) bzw. 1 Kr. auf Deutscher Gärtner-Zeitung von 1899, teils in unterschied­
licher Erhaltung. (M)
2, 3, 5-8 Ausruf: 200 €
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ex. Los 3262
1859-1890: Konvolut von ca 75 Exemplare, lose gestempelt, einige Briefstücke sowie 3 frankierte Zeitungen 
bzw. Zeitungsabschnitte. (M)
2,3, 5-8 Ausruf: 200 €
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ex. Los 3263
1859-1890: Kastenstempel, Lot von 27 Exemplaren, lose gestempelt, ein Briefstück, sowie zwei frankierte 
Zeitungen “Der Christen Bote“ (1886) bzw. “Agramer Tageblatt“ (1886), teils unterschiedlich. (T)
2,3,5-8 Ausruf: 200 €
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Los 3264
1859-1890: Zusammenstellung von 33 Einzelwerten, alle mit L 1 Entwertungen, meist Pracht, dazu 2 Kr. fran­
kiert auf Zeitungskopf, L 1 TRENTO bzw. 1 Kr. frankiert auf Zeitung “Thüringer Verkehrs-Zeitung“ (1885). (M)
2, 3, 5-8 Ausruf: 250 €
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Los 3265
1859: 2 Kr., zwei ungebrauchte Viererblöcke, teils post­
frisch in verschiedenen Farbnuancen, teils übliche Gummi­
knicke.
3 Ausruf: 500 €

Los 3266
1859: 2 Kr., ungebrauchter frischer Viererblock mit Origi­
nal-Gummi, dabei linke obere Marke mit Plattenfehler.
3 Ausruf: 300 €

Los 3267
1859: 2 Kr., rechtes Randstück mit Teil der Plattennummer, 
zentrierter Distributionsstempel K 4 “1“, recht selten
3 Ausruf: 250 €

Los 3268
1859: 2 Kr. rotbraun, Platte II, schmalrandig bis berührt, 
mit blauem Ortsstempel WIEDEN in WIEN, eine seltene 
Marke.
3XII Ausruf: 200 €

Los 3269
1859: 2 Kr., Platte II, Lot von 4 Exemplaren, dabei Briefstück, unterschiedlich erhalten.

3 Ausruf: 120 €
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Los 3270
1859: 2 Kr., Zusammenstellung von 9 Briefstücken, verschiedene Abstempelungen, dazu 3 frankierte Zeitungen 
1859, 1861 bzw. 1866, dekorative Belege (T)
3 Ausruf: 250 €
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Los 3271
1859: 2 Kr., unten etwas mangelhaft, auf Zeitungsbriefstück aus Dezember 1858, attraktiver zentrischer Stem­
pel, die früheste bekannte Verwendung dieser Marke!
3 Ausruf: 150 €

Los 3272
1859/1890: Zusammenstellung von 8 Halbierungen, dabei frankiert auf Zeitungskopf “Schweizerische Rad­
fahrer-Zeitung“ (1895).
3H, 8H Ausruf: 300 €
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Los 3273
1859: 2 Kr., fast vollrandig, frankiert auf Zeitung “London News“ (1870) mit blauem Zollamtsstempel, attraktiv 
(T)
3 Ausruf: 100 €

Los 3274
1859: 2 Kr., Lot von 7 Fälschungen, dabei Zeitungsabschnitt, unterschiedliche Erhaltung.

zu 3 Ausruf: 220 €
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Los 3275
1859-1890: 2 Kr., Lot von 4 Zeitungsabschnitten je mit Zusatzfrankaturen Sardinien bzw. Italien, unterschied­
liche teils mangelhafte Erhaltung.
3, 6, 8 Ausruf: 200 €

ex. Los 3276
1859-1877: 2 Kr., Lot von 6 frankierten Zeitungen bzw. Zeitungsabschnitten, teils unterschiedlich. (M)

3, 6 Ausruf: 250 €
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Los 3277
1859-1877: 1 Kr. bzw. 2 Kr., je zwei Exemplare, eines mit großen Teilen der Nachbarmarke, entwertet mit L 1 
FRANCO bzw. K 1 PD dazu 2 Kr. angeschnitten auf Zeitungsteil mit L 1 Stempel. (T)
3, 5, 6 Ausruf: 100 €

Los 3278
1859-1890: 1 Kr. bzw. 2 Kr. je “verkehrt geschnitten“ je frankiert auf Zeitung “Signale“ (1882) bzw. “Museo di 
Famiglia“ (1866) sowie Briefstück 1 Kr. (M)
3, 5, 7 Ausruf: 400 €
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Los 3279
1859-1890: 1 Kr. bzw. 2 Kr., vier Exemplare je mit Doppelentwertung, roter K 1 WIEN zusätzlich schwarze 
Ortsstempel-Entwertung, unterschiedlich erhalten, dazu 1 Kr., ebenfalls “vorentwertet“, K 1 WIEN auf Zeitungs­
vorderseite “Ungarischer Israelit“ (1880) mit K 1 ZEITUNGS-EXPEDITION.
3, 5, 8 Ausruf: 150 €

Los 3280
1859-1890: Lot von 18 Einzelmarken, lose gestempelt, dabei Briefstück, mit Zeitungsstempel-Entwertungen, 
dabei verschiedene Stempelformen, unterschiedlich.
3, 5-8 Ausruf: 120 €
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Los 3281
1859: 4 Kr., Lot von 3 Einzelwerten sowie Viererblock, 
ungebraucht bzw. ohne Gummi, ein Exemplar sign. Bühler, 
meist Pracht.
4 Ausruf: 600 €

Los 3282
1858: 4 Kr. braun, scheinbare “Zweidrittel-Halbierung“ auf 
Briefstück, mit Fiskalstempel BODENBACH. 4 Kr. braun mit 
handschriftlicher Abänderung in 2 Kr., sog. “Bodenbach-Pro­
visorium“ sind bekannt. Halbierung der 4 Kr. könnte dieses 
entsprechen.
4 Ausruf: 300 €

Los 3283
1858: 4 Kr., rechts stark angeschnitten, frankiert auf Zeitung “London Journal“ (1859) mit sauberem Siegelstem­
pel. (T)
4 Ausruf: 250 €



Sammlung Dr. M. Gaster

 52

Los 3284
1859: 4 Kr., Lot von 7 Fälschungen, gestempelt, unterschiedliche Erhaltung.

zu 4 Ausruf: 220 €

Los 3285
1870: 1 Kr. Ankündigungs-Stempelmarke als Zeitungsstempelmarke verwendet auf Briefstück, entwertet durch 
Zeitungsüberdruck.

Ausruf: 80 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken

 53

Los 3286
1877: Stempelmarke 1 Kr. als Zeitungsstempelmarke verwendet frankiert auf Zeitungs-Vorderseite “Mödlinger 
Bezirks-Bote“ (1878) vorentwertet mit Zeitungsüberdruck, Gebrauchserhaltung.

Ausruf: 80 €

Los 3287
1877: 1 Kr., Type Ia, postfrischer Viererblock, vorgefaltet, 
obere rechte Marke mit Plattenfehler im Schilde, diese mit 
Mängel.
5 Ausruf: 120 €

Los 3288
1877: 1 Kr., Type Ia, senkrechter postfrischer Sechserblock 
sowie linker oberer Eckrand-Viererblock (Mischtype Ib+Ic), 
teils postfrisch.
5 Ausruf: 250 €
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Los 3289
1877: 1 Kr. blau, Type Ia,b,c und Type II, Zusammenstellung der Untertypen, Type I stumpfe “1“, Type Ia unten 
rechts an der äusseren Einfassungslinie ein kleines Pünktchen, Type Ib innere Einfassungslinie (kleines Quadrat) 
rechts oben nicht geschlossen, kein Pünktchen unten rechts, Type Ic innere Einfassungslinie (kleines Quadrat) 
rechts oben geschlossen, kein Pünktchen oben rechts, Type II spitze “1“, verschiedene Farbnuancen, dabei Rand­
stück, ungebraucht.
5 Ausruf: 100 €

Los 3290
1877: 1 Kr. blau, Type II spitze “1“, Zusammenstellung von 17 Marken, teils Briefstücke, verschiedene Abstempel­
ungen, u.a. zweimal rot dazu frankierte Zeitung (1884) mit rotem K 1 PRAG. (M)
5 Ausruf: 250 €
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Los 3291
1877: 1 Kr. blau, Type II, Lot von drei waagrechten Paaren, Dreier- bzw. Viererstreifen sowie Viererblock, je sau­
ber gestempelt, Pracht dazu waagrechtes Paar frankiert auf Zeitungs-Vorderseite (1890). (M)
5 Ausruf: 300 €
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Los 3292
1877: 1 Kr. blau, Type II, Zusammenstellung von 24 Briefstücken, verschiedene Abstempelungen, auch roter K 1 
PRAG, unterschiedliche Erhaltung, dazu frankierte Zeitung (1879-1880) mit Siegelstempel FELDKIRCH. (T)
5 Ausruf: 200 €
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Los 3293
1877: Ladurner Wasserzeichen (Nahtwasserzeichen), 1 Kr. blau mit gewöhnlichem Wasserzeichen, 3 Exemplare, 
dabei Briefstück sowie sowie 2 kr Braun mit Nachtwasserzeichen, saubere Stempel.
5-6 Ausruf: 80 €

Los 3294
1877-1890: Lot von 5 losen Exemplaren, mit Firmenstempel-Entwertungen, teils unterschiedlich erhalten dazu 
frankiert auf Zeitungsabschnitt, ebenfalls mit blauem Firmenstempel.
5,6,8 Ausruf: 150 €
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Los 3295
1877-1890: Violette Stempel, Lot von 13 Einzelmarken, dabei Briefstück, unterschiedlich bis Pracht.

5-8 Ausruf: 50 €

Los 3296
1879: DOPPELTER BETRUG ZUM SCHADEN DES FISKUS, 1 Kr. blau, senkrecht verschnitten (verkleinert) mit der 
Absicht, aus 10 Marken 11 Marken der waagerechten Bogenreihe 11 Marken zu erzeugen. Die manipulierte 
Marke ist mit Signette und Zeitungsdruck doppelt entwertet (1. Betrug). Marke wurde abgelöst und ein zweites 
Mal verwendet auf der Zeitung “La voce cattolica“ vom 27. September 1879 und erneut druckentwertet (2. Be­
trug). Die erste Manipulation ist bisher nur auf Exemplare dieser genannten Zeitung bekannt (siehe Ferchenbauer 
Handbuch 2008 Band II Seite 610), historisch sehr interessanter Beleg, sehr selten. (M)

5 Ausruf: 400 €
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Los 3297
1877: 1 kr olivgrün. Privatzähnung. 1 kr der 1877 Ausgabe auf Zeitung (diese nicht mehr zusammenhängend) mit 
extremer Farbabweichung (olivgrün) mit Zeitungsüberdruck. Extrem selten. Attraktiv. (T)
1 Ausruf: 300 €
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Los 3298
1877: 1 Kr. blau, Type Ia und 2 Kr., Type Ib, leicht verschnitten, jeweils entwertet mit rotem K 1 PRAG auf voll­
ständiger Zeitung “Signale für die Musikalische Welt“ Leipzig Nr. 57 November 1881 und Nr. 21 März 1867. Zei­
tungen Abo-Post aus Deutschland benötigte 1 Kr. Der Gebrauch einer 2 Kr. ist außergewöhnlich selten, attraktive 
Kombination. (M)
5 Ausruf: 100 €
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Los 3299
1877: 1 Kr., waagerechtes Paar mit Zusatzfrankatur Italien Nr. 37, je fehlerhaft, frankiert auf Zeitungsabschnitt 
von 1888, mit Ortsstempel-Entwertung.
5 + IT 37 Ausruf: 150 €

Los 3300
1877: 1 Kr., Oberrandstück mit Zusatzfrankatur Deutsches Reich Nr. 39, frankiert auf Zeitung “Liberale Neisser 
Zeitung“ (1885), mit Ortsstempel-Entwertung. (T)
5 + DR 39 Ausruf: 150 €
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Los 3301
1877: 1 Kr., breit- bis überrandig, zufrankiert auf Deutsches Reich Streifband Pfennig-Ausgabe 3 Pfg. K 1 MAINZ 
nach Marienbad, Zeitungsstempelmarke mit K 1 MARIENBAD entwertet.
5 + DR S7 Ausruf: 250 €
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Los 3302
1877: 2 Kr. braun, Type Ia,b,c,d und Type II GROSSE 2, Zusammenstellung der Untertypen, Type Ia regelmässiger 
Verlauf der Umrahmungslinien, kein Pünktchen zwischen beiden oberen Einfassungslinien in der linken oberen 
Ecke, Type Ib regelmäßiger Verlauf der Umrahmungslinien, Pünktchen zwischen beiden oberen Einfassungslin­
ien in der linken oberen Ecke, Type II, Type Ib mit offenem Bogen in der 2. Type Ib mit unten geschlossener 2, 
Zusammenstellung von 4 Einzelmarken, Dreierstreifen und drei Viererblöcken, meist postfrisch, verschiedene 
Farbnuancen, hübsche Zusammenstellung für den Spezial-Sammler!
6 Ausruf: 750 €

Los 3303
1877: 2 Kr. braun, Type II GROSSE 2, Zusammenstellung von 7 Einzelmarken, sauber gestempelt.

6 Ausruf: 200 €
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Los 3304
1877: 2 Kr. braun, Type Ic, Lot von 5 Einzelmarken, sauber gestempelt, dabei roter K 1 WIEN.

6 Ausruf: 120 €

Los 3305
1877: 2 Kr. braun geschlossener 2, Zusammenstellung von 8 Exemplaren, dabei 2 Briefstücke, dabei Randstück, 
total verschnittenes Exemplar.
6 Ausruf: 150 €
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Los 3307
1877: 2 Kr. braun, Zusammenstellung von 10 Briefstücken, dabei verschiedene Abstempelungen, unterschiedli­
che Erhaltung, dazu frankiert auf Zeitungskopfabschnitt (1891), Stempel KÖLN.
6 Ausruf: 150 €

Los 3306
1877: 22 Kr. braun, Type Ib, waagerechtes Paar (sehr selten) bzw. zwei senkrechte Paare, dabei zufrankiert auf 
Zeitungsabschnitt bzw. auf kpl. Zeitung (1853).
6 Ausruf: 200 €
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Los 3308
1878: Zeitung “L Unita Cattolica“ frankiert mit Halbierung 2 Kr., kleine Fehlstelle im Briefpapier (M).

6 Ausruf: 400 €

Los 3309
1892: 2 Kr., scheinbare Drittelung zufrankiert auf Schleifenstück Deutsches Reich 3 Pfg. Adler mit Adresszettel, 
Bahnpoststempel HANNOVER - PASSAU bzw. K 1 SAND, interessante Pseudo-Mischfrankatur.
6 + DR Ausruf: 400 €

Los 3310
1893: Waisenhaus-Neudrucke, 2 Kr. grün und 4 Kr. braun sowie Lombardei & Venetien 1 Kr. schwarz, 2 Kr rot 
bzw. 4 Kr. rot, alle ungebraucht mit Original-Gummi bzw. ohne Gummi.
ND Ausruf: 200 €
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Los 3311
Stempelmarke 6 Kr. bzw. 15 Kr. sowie spätere Zeichnung 15 Kr. je frankiert auf Zeitung 1856, 1864 bzw. 1888 
(M)

Ausruf: 200 €

Los 3312
1881: Urkunden-Stempelmarke 1 Kr. rosa als Zeitungsstempelmarke verwendet frankiert auf Zeitung “Gablonzer 
Zeitung“ (1891), vor entwertet durch Zeitungsdruck, Gebrauchserhaltung. (M)

Ausruf: 80 €
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Los 3313
1885: Urkunden-Stempelmarke 1 Kr. blau/braun als Zeitungsstempelmarke verwendet, entwertet mit K 1 
ZEITUNGS-EXPEDIT WIEN frankiert auf Zeitung (1885), gute Erhaltung.(M)

Ausruf: 80 €



Österreich – Zeitungsstempelmarken

 69

Los 3314
1890 (ca): ESSAY für Zeitungsstempelmarken schwarz, ohne Wertbezeichnung, zwei waagerecht nebeneinander 
angeordnete Bildeindrucke auf Kartonpapier im Kleinbogenformat (154:204mm), gute Erhaltung. Der zentrale 
Teil dieses Essays ist im Ferchenbauer-Katalog 6. Auflage auf Seite 1066 abgebildet, Foto-Attest Dr. Ferchenbauer 
(2019). (M)

Ausruf: 500 €



Sammlung Dr. M. Gaster

 70

Los 3315
1890: Doppeladler, postfrische Neunerblöcke, aus der linken unteren Bogenecke bzw. linker Rand.

7-8 Ausruf: 200 €

Los 3316
1890: 1 Kr. bzw. 2 Kr., waagerechter Viererstreifen mit Zwischensteg (dort vorgefaltet), vom Unter­
rand, ungebraucht ohne Gummi.
7-8 WZ Ausruf: 250 €
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Los 3317
1890: Doppeladler, 1 Kr. bzw. 2 Kr., Lot von 17 Exemplaren lose gestempelt je mit Orts-Gitterstempel, unter­
schiedlich.
7-8 Ausruf: 80 €

Los 3318
1890: Doppeladler, 1 Kr. bzw. 2 Kr., zwei Exemplare sowie 
25 Kr. je lose gestempelt bzw. ein Briefstück, mit dekorativ 
aufgesetztem Ortsstempel, 1 Kr. mit schwarzem Stempel 
entwertet nach Ende der Verwendungszeit (31.12.1899), 
2 Kr. grün entwertet einmal THOMASROTH bzw. MEZZOL 
sowie 25 Kr. Briefstück mit Stempel KARLSBAD STADT.
7-9 Ausruf: 250 €

Los 3319
1890: Doppeladler, 1 Kr., postfrischer 15er Block, aus der 
rechten oberen Bogenecke.
7 Ausruf: 180 €
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Los 3320
1890: Doppeladler, 1 Kr. gelbbraun, rechtes Randstück mit Aushilfestempel für Zeitungen Görz sowie zwei Brief­
stücke, alle entwertet mit Aushilfestempel für Zeitung Görz K.K.HAUPTZOLLAMT GÖRZ, selten, Pracht.
7 Ausruf: 600 €

Los 3321
1890: Doppeladler, Lot von 4 Zeitungsausschnitten, teils Privatzähnungen. (T)

7 Ausruf: 80 €
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Los 3322
1890: Doppeladler, Zusammenstellung von waagerechtes bzw. senkrechtes Paar, zwei senkrechte Viererstreifen 
sowie 8 Vierer-Blöcke, sauber gestempelt, meist Prachterhaltung. (T)
7 Ausruf: 200 €
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Los 3323
1890: Doppeladler, 1 Kr., Zusammenstellung von 14 waagerechten bzw. senkrechten Paaren lose, Briefstück 
bzw. frankierte Zeitung, dekorative Illustrationen, in der Regel Prachterhaltung.(T)
7 Ausruf: 260 €
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ex. Los 3324
1890: Doppeladler, 1 Kr., Zusammenstellung von 23 Briefstücken, in großer Stempelvielfalt sowie 6 Zeitungen­
bzw. Zeitungskopfabschnitte. (M)
7 Ausruf: 150 €
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Los 3325
1890: Doppeladler, 1 Kr., frankiert auf Zeitungs-Vorderseite “Monika“ (1893), K 1 VADUZ, auch für Liechten­
stein-Sammler ein hoch interessantes Dokument! (M)
7 Ausruf: 150 €

Los 3326
1890: 1 Kr. gelbbraun, frankiert auf Zeitung (1891) mit Zeitungsdruck-Entwertung sowie Zusatzfrankatur zwei 
Exemplare Stempelmarke 15 Kr., entwertet K.K.KREISGERICHT TABOR (Mischfrankatur – Gerichtsbeleg), sehr 
selten in dieser Kombination. (M)
7 + Stempelmarke 6 (2) Ausruf: 200 €
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Los 3327
1890: Doppeladler, 2 Kr., postfrischer rechter Rand-Viererblock, mit Privatzähnung.

8 Ausruf: 80 €

ex. Los 3328
1890: Doppeladler, 2 Kr., Zusammenstellung von 10 Briefstücken sowie 6 Zeitungen bzw. Zeitungsabschnitte, 
unterschiedliche Erhaltung. (M)
8 Ausruf: 200 €
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Los 3329
1890: Doppeladler, 2 Kr. grün, waagerechtes Paar, frankiert auf Zeitungs-Vorderseite “Die Gartenlaube“ (1894), 
exakt zentrierter Zeitungs-Signetten-Stempel K.K.ZEITUNGSSTEMPEL Nr. 638, Pracht, extrem selten. (T)
8 Ausruf: 700 €
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Los 3330
1890: Doppeladler, 2 Kr., senkrechtes Paar, frankiert auf Zeitung “Die Gartenlaube“ (1853), dekorativ. (M)

8 Ausruf: 100 €

Los 3331
1890: Doppeladler, 2 Kr., links angeschnitten mit Zusatzfrankatur Italien Nr. 55 frankiert auf Zeitung (1896), 
Rahmenstempel TRIEST. (M)
8 + IT 55 Ausruf: 120 €
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Los 3332
1890: Doppeladler, 25 K., beide Zähnungen, ungebraucht, 
ein Stück sign. Bühler.
9A-B Ausruf: 100 €

Los 3333
1890: Doppeladler, 25 K., gez. 12 1/2, Abklatsch, unge­
braucht, Foto-Befund Manzoni (2018)
9 B Ausruf: 80 €

Los 3334
1890: Doppeladler, 25 Kr. rosa, gez. L 13, entwertet mit 
Zeitungssignette, Prachtstück.
9B Ausruf: 220 €

Los 3335
1890: Doppeladler, 25 K., Zusammenstellung von 9 Exemplaren, dabei 2 Briefstücke, verschiedene Abstempe­
lungen, ein Stück Foto-Attest Renaud de Montbas. (2018)
9 Ausruf: 400 €
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ex. Los 3336
1890-1899: Lot von 5 Zeitungsabschnitten, ein Beleg vollständig, teils dekorativ illustriert, Zeitungs-Signette 
(1855), neue größere Signette von Januar 1855 bis 31.12.1899, Signette mit 1 Kr. bzw. 2 Kr., im Schild des Doppela­
dlers die Ziffer “2“, die Nummer der Stempelmaschine umrahmt von Verzierung, Einzel- bzw. Mehrfachabschläge 
bekannt. (M)

Ausruf: 130 €

ex. Los 3337
1893-1896: Zwei Zeitungen “Bluszcz“1893 bzw. 1896 je mit Zeitungsstempel (bislang unbekannt), Zei­
tungs-Signette (1885) unbekannt, neue 2 Kr. Signette wo die Stempelmaschine nicht nur als die Zahl “1“ angege­
ben ist, sonder “No. 1“ (M)

Ausruf: 300 €
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Los 3338
1898-1899: Lot von 6 Zeitungen je mit Zeitungsstempel, Zeitungs-Signette Tchechien: C.K.Novin Kolek: 
1.1.1898 bis 31.12.1899, bekannte Stempel-Nummer 1-5, 9 und 46. (M)

Ausruf: 150 €
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Los 3339
1897: Zeitung “Malumat“ mit Militär-Stempel SARAJEVO dazu weitere jedoch frankierte Zeitung aus 1898, in 
arabischer Schrift, eine Zeitung mit zwei Stempelmarken Bosnien-Herzegowina, je mit Poststempel. (M)

Ausruf: 60 €

Los 3340
1899: Stempelmarke 2 Heller als Zeitungsstempelmarke verwendet frankiert auf Zeitung 
“Meggendorfer Blätter“ vorentwertet durch Zeitungsdruck und nachentwertet mit schwarzem K 1 
K.K.MILIT.POST, Gebrauchsspuren, dekorativer Beleg .(T)

Ausruf: 100 €
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Los 3341
1899: Kuriosum: Dekorative philatelistische Zeitungs-Ganzsache. Poststationärer Zeitungsstreifen Franz Joseph 
2 Kreuzer, Ausgabe 1890, verwendet als Umschlag für den Versand von 1 kg Zeitungen, intern in Prag. Frankiert 
durch Kombination von Zeitungsstempelmarken Mi.7 (x2), Mi.8 (x2), Mi.9, Zeitungs Portomarken Mi.42 (x2) und 
Mi. 43 (x2), Nachporto Marken Mi. P2 (x3), Mi. P5 und Mi. P6 (x2) und poststationärer Vert 2 kr., entwertet mit 
rotem und schwarzem Stempel von Prag. 25 kr Zeitungsstempelmarken auf Ganzsachen sind extrem selten. Ins­
besondere mit rotem Stempel. Ein weiteres exemplar ist bekannt, siehe Gaube Band II, s 66, abb 6. RRR. (M)
7, 8, 9 etc. Ausruf: 800 €
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Los 3342
1861: Zeitung vom 28. Agosto 1861 “Giornale di Verona“, frankiert (offenbar doppelt) mit 3 Marken, teils über 
den Rand geklebt und dadurch mangelhaft, k 1 VERONA bzw. Signette nebengesetzt, schwarze Signette zu 1 Kr. 
der Lombardei (sehr selten). (M)

Ausruf: 1.000 €
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Los 3343
1859: 1 Kr. schwarz, ungebraucht mit großen Teilen des Original-Gummis bzw. ungebraucht ohne Gummi, helles 
Stellchen.
1 Ausruf: 1.000 €

Los 3344
1859: 1 Kr. schwarz, lupenrandig, rechts oben mit kleinem Teilabdruck des blauen Fiskal-Teilstempels I.R.UFFIZIO 
DI COMMISURAZIONE IN BASSANO, Foto-Attest Dr. Ferchenbauer VÖB (1993): “Es handelt sich um ein noch unge­
waschenes frisches sehr schönes Stück“, Mi 3500,-.
1 Ausruf: 700 €

Los 3345
1859: 1 Kr. schwarz, gut gerandet, mit Doppel-Entwertung, dabei blauer italienischer Stempel I.R.UFFIZIO DI 
COMMISURAZIONE IN BASSANO.
1 Ausruf: 600 €

Los 3346
1859: 1 Kr. schwarz, vollrandig, auf Briefstück, K 1 I.R.SPEDIZIONE GAZZETTE DI VENEZIA, Foto-Befund Pasquale 
(2016), Mi 3500,-.
1 Ausruf: 700 €
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Los 3347
1859: 1 Kr. schwarz, links oben lädiert, frankiert auf Zeitung “Kladderadatsch“ (1861), entwertet mit kleinem 
schwarzen Stempel I.R.UFFIZIO DI COMMISURAZIONE IN VERONA, Mi 7000,- .(M)
1 Ausruf: 300 €

Los 3348
1859: 1 Kr. schwarz, rechts lädiert, frankiert auf Zeitung “Kladderadatsch“ (1860) mit kleinem schwarzen Stem­
pel I.R.UFFIZIO DI COMMISURAZIONE IN VERONA , Mi 7000,-. (M)
1 Ausruf: 300 €
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Los 3349
1859: 1 Kr., Lot von 6 Fälschungen, unterschiedliche 
Erhaltung.
zu 1 Ausruf: 200 €

Los 3350
1859: Weisenhaus Neudruck 1 Kr. schwarz, falsch gestem­
pelt.

Ausruf: 50 €

Los 3351
1859: 1 Kr. schwarz mit Zusatzfrankatur Oesterreich 1 Kr. blau, rückseitig auf Faltbrief = Fälschung.

Ausruf: 120 €
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Los 3352
1859: 2 Kr. rot, sog. “Hohldruck“, K 1 VERONA, sign.

2 Ausruf: 80 €

Los 3353
1859: 2 Kr. rot, zwei Exemplare, noch voll- bis breitrandig, 
je mit Oesterreich-Stempel WIEN.
2 Ausruf: 400 €

Los 3354
1859, 2 Kr. rot, breit- bis überrandiges Exemplar, sog. “klein­
er Viererblock“ sowie linkes bzw. rechtes Randstück, K 1 VE­
RONA bzw. I.R.SPEDIZIONE GAZETTE, meist Pracht, selten
2 Ausruf: 250 €

Los 3355
1859: 2 Kr., zwei Exemplare, eines rechts berührt, je mit K 1 MILANO dazu frankiert (Schnittmängel) auf Zeitung 
“L ILLUSTRATION“ (1859) (M)
2 Ausruf: 400 €
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Los 3356
1859: 2 Kr. rot, Zusammenstellung von 14 Einzelwerten, in großer Stempelvielfalt, dabei 4 Marken mit bekannt­
en Plattenfehlern, dazu frankiert auf Zeitungsabschnitt bzw. Zeitung “L ARMONIA“ (1862), unterschiedliche Er­
haltung. (M)
2 Ausruf: 300 €
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Los 3357
1859, 2 Kr. rot, Mischfrankaturen, Lot von 5 Briefstücken mit Zusatzfrankaturen Sardinien bzw. Italien, unter­
schiedliche Erhaltung.
2 Ausruf: 180 €
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Los 3358
1859: 2 Kr. rot, Lot von 3 frankierten Zeitungen mit Stempeln von VERONA, teils unterschiedliche Erhaltung. (M)

2 Ausruf: 150 €
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Los 3359
1859: 2 Kr., Lot von 6 Fälschungen, gestempelt, unter­
schiedliche Erhaltung.

Ausruf: 200 €

Los 3360
1859: 4 Kr. rot, schmalrandig, mit seltenem Lombardei 
Stempel K 1 MILANO. Der kurze Verwendungszeitraum als 
4 Kr.-Wert vom 1.11. bis 31.12.1858 wird durch den Post­
stempel 2.12. von Milano belegt, nur wenige Exemplare 
bekannt, Mi 5000,-.
3 Ausruf: 1.000 €

Los 3361
1859: 4 Kr. rot, rechts berührt, mit seltenem Lombardei 
Stempel K 1 MILANO. Der kurze Verwendungszeitraum als 
4 Kr. vom 1.11. bis 31.12.1858 wird durch den Poststempel 
21.12. von Milano belegt, nur wenige Exemplare bekannt, 
Mi 5000,-.
3 Ausruf: 600 €

Los 3362
1859: 4 Kr. rot, rechts angeschnitten, links mit Bogenrand, 
zentrischer K 2 VENEZIA.
3 Ausruf: 350 €

Los 3363
1859: 4 Kr. rot, oben schmalrandig, zentrischer Stempel 
VENEZIA.
3 Ausruf: 250 €

Los 3364
1859: 2 Kr., Lot von 6 Fälschungen, gestempelt, unter­
schiedliche Erhaltung.

Ausruf: 200 €
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ex. Los 3365
1853-1890: Steckbuch mit Dubletten, in allen Erhaltungen, dabei ungebrauchte Einheiten, Abstempelungs­
vielfalt, Mischfrankaturen auf Briefstück sowie Lombardei & Venetien, in unterschiedlicher Erhaltung, eine Fund­
grube für den Spezialisten, Fälschungen blieben bei der Kalkulation unberücksichtigt (A)

Ausruf: 1.500 €
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ex. Los  3366
1859-1898 (ca): Ringbinder mit ca 60 frankierten Zeitungen, einige wenige unfrankiert, dabei Stempel­
vielfalt, u.a. roter Stempel PRAG, für den Spezial-Sammler! (A) 

Ausruf: 1.800 €
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AUKTIONSHAUS 
CHRISTOPH GÄRTNER 
GmbH & Co. KG
Steinbeisstraße 6+8 
74321 Bietigheim-Bissingen

WIR SIND FÜR SIE DA!
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info@auktionen-gaertner.de

BLEIBEN SIE INFORMIERT
Abonnieren Sie unseren
CG-Newsletter! Scannen Sie 
den QR-Code und melden 
Sie sich jetzt an!

 „Sammeln ist Glück 
  in kleinen Momenten!“ 

Einlieferung oder Direktverkauf –
wir bieten Ihnen flexible Optionen

Sie haben die Wahl!

✓	3 internat. Großauktionen pro Jahr
✓	Unverbindliche und diskrete Beratung 		  	
	 	 durch unsere Experten
✓	Kostenlose Schätzungen
✓	Schnelle und seriöse Abwicklung
✓	Günstige Einlieferungskonditionen 			 
	 	 ohne weitere Nebenkosten 
✓	Hausbesuche nach Terminabsprache
✓	Kostenlose Abholung durch uns oder 			 
		 einen Paketdienst
✓	Angemessene Provisionen für die 
		 Vermittlung von Einlieferungen

64.  AUKTION 
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3. CG e-AUKTION
@philasearch.de
8. Mai 2026

65. AUKTION 
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11. September 2026
66. AUKTION 
12. - 16. Oktober 2026
5. CG e-AUKTION
@philasearch.de
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Einlieferung: Einfach und effektiv! 
WIE LIEFERE ICH EIN UND WAS IST ZU BEACHTEN?

Persönliche Übergabe
Sie kommen nach Termin
absprache persönlich bei uns 
vorbei, und wir besprechen alles 
vor Ort. Unsere Experten bieten 
Ihnen eine kompetente Beratung 
und schätzen und bewerten Ihre 
Sammlungen und Nachlässe 
unverbindlich und kostenfrei.

Abholung bei Ihnen
Bei umfangreichen und wertvollen 
Objekten besuchen unsere 
Experten Sie auch gerne zu Hause.

Postversand
Sie senden uns Ihr Material ab 
mind. 1.000 € Ausruf zu. 1, 2, 3

Ergebnisse
Die Ergebnisliste steht Ihnen online un­
mittelbar und in gedruckter Form wenige 
Tage nach der Auktion zur Verfügung. 

Abrechnung
Mit der Erstellung der Einlieferer-
Abrechnungen beginnen wir ca. 6 
Wochen nach der Auktion 4, 5

1 Postversand in Deutschland mit:  
-	Postpaket bis zu einem Schätzpreis von 25.000 €
-	Postexpress bei einem darüber liegenden Wert
-	unserem besonderen Service als ePaket mit DHL 
Damit können Sie Ihre Pakete (bis 31,5 kg) kostenfrei bei sich 
zuhause abholen lassen. Wenn alles gepackt und zugeklebt 
ist, einfach bei uns anrufen und den Tag nennen, wann die 
Abholung erfolgen soll.
Bitte vergessen Sie nicht, eine Liste der enthaltenen Lose 
beizulegen. Sie können außerdem gerne Ausrufvorschläge 
machen. Weichen unsere Schätzungen gravierend davon ab, 
setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung.

2 Postversand aus dem Ausland
Sollten Sie uns Ihr Material aus einem EU-Staat oder einem 
Drittland zukommen lassen, so informieren Sie uns bitte vor der 
Sendungsaufgabe. Sofern Sie Fragen zu Postversand und Zöllen 
haben, helfen wir Ihnen gerne bei der Klärung! Auch der Ver­
sand mit privaten Versendern (UPS, FEDEX, Spedition etc.) ist 
über uns versichert.

3 Versicherung
In allen Fällen gilt voller Versicherungsschutz von unserer 
Seite, falls Sie uns zuvor rechtzeitig telefonisch oder schriftlich 
über den Versand in Kenntnis setzen.

4 Unsere Versteigererprovision
Sie wird nur im Erfolgsfall fällig und errechnet sich aus dem 
Zuschlagswert. Bei sehr teuren Stücken oder Großeinliefer­
ungen sind Sonderkonditionen möglich.

5 Vermittlungsprovision
Wenn Sie zufrieden mit unseren Leistungen sind, empfe­
hlen Sie uns bitte weiter. Bei einer erfolgreichen Vermittlung 
eines neuen Objektes erhalten Sie eine angemessene Vermitt­
lungsprovision.

AUKTION

Aus wirtschaftlichen Gründen sollten Ihre Lose mindestens einen Ausrufpreis von je 250 € haben 
und die gesamte Einlieferung insgesamt einen Schätzpreis von 1.000 € nicht unterschreiten. 

Auktionskatalog
Rechtzeitig vor der Auktion senden wir 
Ihnen den Auktionskatalog sowie eine 
Aufstellung Ihrer Losnummern zu.

Losbeschreibung & Ausruf
Nach unserer Bearbeitung erhalten Sie 
die entsprechenden Losbeschreibungen 
und wir teilen Ihnen den festgesetzten 
Ausruf mit.

Eingangsbestätigung 
Sie erhalten kurzfristig eine Eingangs­
bestätigung Ihrer Sendung.



Bieten Sie bequem und ohne zusätzliche Kosten über unseren Kooperationspartner!
Bids can be placed directly and free of charge on our cooperating well-known partner!

Wir freuen uns einen Besichtigungstermin für 
Sie reservieren zu können. Wenn Sie uns vorab 
ein ausgefülltes Besichtigungsformular zusenden, 
können wir die Lose bereits für Sie vorbereiten.

Besichtigungstermine außerhalb unserer Öffnungs-
zeiten sind nach vorheriger Absprache möglich. 

Tel  +49 - (0)7142 - 789400 
Fax +49 - (0)7142 - 789410 
info@auktionen-gaertner.de

We are pleased to reserve a viewing appointment 
for you. If you send us a filled-in viewing form in 
advance, we can prepare the lots for you.

Viewing appointments outside our opening hours 
are possible by prior arrangement.

Tel  +49 - (0)7142 - 789400 
Fax +49 - (0)7142 - 789410 
info@auktionen-gaertner.de

Montag - Freitag
Monday - Friday

9. - 13. Februar 2026
9 - 13 February 2026

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

Montag - Freitag
Monday - Friday

16. - 20. Februar 2026
16 - 20 February 2026

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

Samstag / Sonntag
Saturday / Sunday

21. - 22. Februar 2026
21 - 22 February 2026

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

Montag - Freitag
Monday - Friday

23. - 27. Februar 2026
23  - 27 February 2026

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

	

1. QR Code scannen
2. Bewertung abgeben
3. Fertig!

Danke für Ihr Vertrauen! Wir freuen uns 
über eine positive Google-Bewertung.

Thank you for your trust! We appreciate 
your positive Google review.

1. Scan the QR code 
2. Leave a review 
3. Done!

BESICHTIGUNGSZEITEN – Viewing Hours                                                 

UNSER ONLINE KOOPERATIONSPARTNER – Our Online Cooperation Partner                                                

LIVE-BIDDING
Philasearch.com
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Sollte es in unseren Print- oder Online-Katalogen bei einzelnen 
Losen zu Abweichungen zwischen Bild und Losbeschreibung 
kommen (z.B. unterschiedliche Ausrufspreise oder die Losbe-
schreibung passt nicht zur Abbildung), so gelten die Angaben 
der Losbeschreibung als verbindlich.

Die Katalogwertangaben in EURO (€) beziehen sich, sofern 
nicht anders angegeben, auf den jeweils aktuellen MICHEL-
Katalog zum Zeitpunkt der Katalogbearbeitung. Ausländische 
Spezialwerke sind gegebenenfalls zitiert.

Sammlungslose werden grundsätzlich „wie besehen“ ver
steigert. Die Beschreibungen erfolgten nach bestem Wissen 
und Gewissen. Reklamationen sind bei Sammlungslosen aus-
geschlossen.

Should there be differences betweeen the image and the lot  
description in our print and online catalogs (e.g. different start-
ing prices or the lot description does not match the image), the 
information in the lot description is binding.

Unless otherwise stated, the catalog values in EURO (€) refer 
to the current MICHEL catalog at the time of catalog process-
ing. Foreign specialized catalogs are quoted where appropri-
ate. 

Collections are “sold as seen“.  The lot descriptions were made 
in  all conscience and do not guarantee any characteristics. Col-
lections are excluded from complaints.

Abkürzungen bei der Losbeschreibung           

Bei den Losbeschreibungen vor der Losnummer 
verwenden wir folgende Abkürzungen: 

P 	 =	 PRINT / Diese Lose sind im Katalog bebildert.
W	 =	 WEB / Diese Lose sind nicht im Katalog 
		  abgebildet. Abbildungen zu diesen Losen sind 
		  online unter folgenden Webseiten vorhanden:

		  Auktionen-Gaertner.de 
		  Philasearch.de 
		  Biddr.com
		  Numisbids.com

Die Buchstaben in Klammern am Ende der Beschreibung 
weisen auf die Art der Aufbewahrung des Loses hin:

A 	 = Album 	 K 	 =	 Karton 	 M 	 =	 Mappe 	
S	 =	 Schachtel  	 T	 =	 Tasche

Abbreviations in the lot description               

We use the following abbreviations in the lot descriptions 
(placed in front of the lot number):

P 	 =	 PRINT / These lots are pictured in the catalog.
W	 =	 WEB / These lots are not illustrated in the catalog. 	
		  Images of these lots are available online at the 
		  following websites:

		  Auktionen-Gaertner.de 
		  Philasearch.de 
		  Biddr.com
		  Numisbids.com

The letters in brackets at the end of the description indi-
cate the type of storage of the lot:

A 	 =	 binder 	 K 	 =	 big box 	 M 	 =	 folder 	
S	 =	 box  	 T	 =	 envelope

Abkürzung bei den Abbildungen                   
Bei den Abbildungen vor der Losnummer 
verwenden wir folgende Abkürzung:

ex.	 =	 EXEMPLARISCH / Bei diesen Losen wird nur ein Teil des
Loses abgebildet, die restlichen Bilder finden Sie online.

Abbreviation in the pictures                         
We use the following abbrevation for the images in front 
of the lot numbers:

ex.	 =	 EXEMPLARILY / For these lots only a part of the lot 
           is shown, the rest of the pictures can be found online.

ABBILDUNGEN UND LOSBESCHREIBUNGEN – Images and Lot Descriptions                                                 
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1. Die Versteigerung erfolgt öffentlich und freiwillig in eigenem Namen und 
für eigene Rechnung gegen sofortige Bezahlung in Euro. Devisen und Schecks 
werden zum Tageskurs der Bundesbank angenommen. Handel und Tausch 
sind im Auktionssaal nicht gestattet.

2. Die Steigerungssätze sind dem jeweils aktuellen Auktionsprogramm zu 
entnehmen und betragen 5 bis 10% des Ausrufwertes bzw. des angesteigerten 
Wertes. Der Zuschlag ergeht nach dreimaligem Ausruf an den Meistbietenden. 
Der Versteigerer hat das Recht, ohne Angabe von Gründen Personen von der 
Auktion auszuschließen, den Zuschlag zu verweigern, Gebote abzulehnen, 
Lose zurückzuziehen, zu vereinigen, aufzuteilen, umzugruppieren, bei 
Unklarheiten oder Missverständnissen nochmals aufzurufen oder in 
begründeten Fällen unter dem Vorbehalt der Genehmigung des Einlieferers 
zuzuschlagen. Untergebote mit Vorbehalts-Zuschlägen bleiben für den Bieter 
vier Wochen verbindlich, sind aber für den Versteigerer freibleibend. Bei 
gleich hohen Geboten entscheidet die zeitliche Reihenfolge des Gebots­
einganges, bei zeitgleichem Eingang das Los. Lose, die „gegen Gebot“ 
ausgerufen werden, bedingen ein Mindestgebot von 20,- Euro und werden 
zum Höchstgebot zugeschlagen.

3. An den Versteigerer übermittelte (schriftliche) Gebote werden streng 
interessewahrend nur in dem Umfange ausgeschöpft, der notwendig ist, um 
anderweitig vorliegende Gebote zu überbieten, werden jedoch ohne Gewähr 
ausgeführt.

4. Telefonische Bieter müssen mindestens den Ausruf bieten und eine 
schriftliche Bestätigung nachreichen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit gilt 
das Mindestgebot als geboten. Bei Telefongeboten übernimmt der 
Versteigerer keine Gewähr für das Zustandekommen einer Verbindung. 

5. Der Versteigerer erhält vom Käufer ein Aufgeld von 23,8% des 
Zuschlagspreises sowie 2,- Euro pro Los. Für Lose, die mit • gekennzeichnet 
sind, wird für den Zuschlagspreis und das Aufgeld die ermäßigte Umsatzsteuer 
erhoben. Lose ohne Kennzeichnung unterliegen der Differenzbesteuerung 
nach §25a UStG; es erfolgt kein gesonderter Umsatzsteuerausweis. Bei Losen 
mit + (Plus) hinter der Losnummer handelt es sich um regelbesteuerte Lose. 
Bei Zusendung der Ware werden Porto und Versicherungspauschale zuzüglich 
gesetzlicher Umsatzsteuer gesondert in Rechnung gestellt. Käufe, die in ein 
umsatzsteuerliches Drittland ausgeführt werden, sind von der Umsatzsteuer 
befreit. Steuern/Abgaben für die Einfuhr der Käufe im Zielland gehen zu 
Lasten des Käufers.

6. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwischen dem Versteigerer und 
dem Bieter zustande. Er verpflichtet den Käufer zur Abnahme und Bezahlung 
am Versteigerungsort. Wer für Dritte bietet, haftet selbstschuldnerisch neben 
diesen. Gleichzeitig geht mit der Zuschlagserteilung die Gefahr für nicht vom 
Versteigerer zu vertretende Verluste oder Beschädigungen auf den Käufer 
über. Das Eigentum an der ersteigerten Sache wird erst nach vollständigem 
Zahlungseingang beim Versteigerer auf den Käufer übertragen. Schriftliche 
Bieter erhalten in aller Regel eine Vorausrechnung, die sofort fällig ist. Erst 
nach vollständiger Bezahlung der Rechnung besteht ein Anspruch auf 
Aushändigung der gekauften Lose.

7. Sind Lose vereinbarungsgemäß vom Versteigerer zu versenden, hat der 
Käufer dem Versteigerer zu Nachforschungszwecken spätestens zehn Wochen 
nach dem Ende der Auktion (bei Vorkasse: nach der Bezahlung der Ware) 
schriftlich mitzuteilen, falls die zu versendende Ware nicht oder nicht 
vollständig zugegangen ist.

8. Alle Beträge, welche 14 Tage nach der Versteigerung bzw. Zustellung der 
Auktionsrechnung nicht beim Versteigerer eingegangen sind, unterliegen 
einem Verzugszuschlag von 2%. Dazu werden Zinsen in Höhe von 1% pro 
Monat erhoben, es sei denn, der Käufer weist nach, dass ein geringerer oder 
kein Schaden entstanden ist. Im Übrigen kann der Versteigerer wahlweise 
Erfüllung oder nach Fristsetzung Schadenersatz wegen Nichterfüllung 
verlangen; der Schadensersatz kann dabei auch so berechnet werden, dass 
die Lose verkauft oder in einer neuen Auktion nochmals angeboten werden. 
Der säumige Käufer muss hierbei für den Mindererlös gegenüber der früheren 
Versteigerung und den damit verbundenen zusätzlichen Kosten einschließlich 
der Gebühren des Versteigerers aufkommen. Auf einen eventuellen Mehrerlös 
hat er jedoch keinen Anspruch. 

9. Die zur Versteigerung kommenden Lose können vor der Auktion besichtigt 
und geprüft werden. Sie werden in dem Zustand versteigert, in dem sie sich 
bei der Auktion befinden. Die nach bestem Wissen und Gewissen 
vorgenommenen Katalogbeschreibungen sind keine zugesicherten 
Eigenschaften. Der Käufer kann den Versteigerer nicht wegen Sachmängeln in 
Anspruch nehmen, sofern dieser seiner obliegenden Sorgfaltspflicht 
nachgekommen ist. Sammlungen, Posten etc. sind von jeglicher Reklamation 
ausgeschlossen, ansonsten verpflichtet sich der Versteigerer jedoch, wegen 
begründeter Mängelrügen, die ihm bis spätestens vier Wochen nach Auk­
tionsschluss angezeigt werden müssen, innerhalb der Verjährungsfrist von 
einem Jahr seine Gewährleistungsansprüche gegenüber dem Einlieferer 
geltend zu machen. Im Rahmen von Reklamationen ist bei der Rücksendung 
an den Versteigerer die Original-Loskarte beizufügen. Die Lose müssen sich in 
unverändertem Zustand befinden. Dies betrifft auch das Entfernen von Falzen, 
das Wässern, sowie chemische Behandlungen. Lediglich das Anbringen von 
Prüfzeichen der Mitglieder  eines anerkannten Prüferverbandes gilt nicht als 
Veränderung. Der Versteigerer kann verlangen, dass bei Reklamationen ein 
entsprechender schriftlicher Befund eines zuständigen Verbandprüfers 
eingeholt wird. Will der Käufer eine Prüfung vornehmen lassen, so ist dies 
dem Versteigerer vor der Auktion mitzuteilen. Die Reklamationsfrist verlängert 
sich entsprechend. Dies betrifft jedoch nicht die Verpflichtung zur sofortigen 
Bezahlung der Lose. Die Kosten einer Prüfung werden dem Käufer in Rechnung 
gestellt, wenn das Prüfergebnis mit der Losbeschreibung übereinstimmt oder 
der Käufer das Los trotz abweichendem Prüfungsergebnis erwirbt. Mängel, 
die bereits aus der Abbildung ersichtlich sind, berechtigen nicht zur 
Reklamation. Lose, bei denen Fehler beschrieben sind, können nicht wegen 
eventueller weiterer geringer Fehler zurückgewiesen werden. Im Falle 
erfolgreicher Inanspruchnahme des Einlieferers erstattet der Versteigerer den 
gezahlten Kaufpreis einschließlich Aufgeld zurück; ein darüber hinausgehender 
Anspruch ist ausgeschlossen. Der Versteigerer ist berechtigt, den Käufer mit 
allen Reklamationen an den Einlieferer zu verweisen. Durch die Abgabe eines 
Gebotes auf bereits von anerkannten Prüfern signierte oder attestierte Lose 
werden die vorliegenden Prüfzeichen oder Atteste als maßgeblich anerkannt. 
Werden Lose unter dem Vorbehalt der Gutachten anderer Prüfer beboten, so 
ist dies dem Versteigerer mit dem Gebot anzuzeigen.  Bezeichnungen wie 
„Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ etc. stellen die subjektive Einstellung des 
Versteigerers und in keinem Falle eine Beschaffenheitsangabe im 
kaufrechtlichen Sinne dar. Lose, die mit „feinst“ oder „fein“ beschrieben sind, 
können Fehler aufweisen. Stücke, deren Wert durch den Stempel bestimmt 
wird, können wegen anderer Qualitätsmängel nicht beanstandet werden.

10. Ansichtssendungen sind nur von Einzellosen möglich. Postfrische Marken 
sind von der Versendung ausgeschlossen. Die Lose sind innerhalb von 24 
Stunden zurückzusenden, wobei die von uns gewählte Versendungsart 
anzuwenden ist. Gefahr und Kosten gehen zu vollen Lasten des Anforderers. 
Sollten die Lose am Auktionstag nicht vorliegen, so werden sie eine 
Steigerungsstufe über dem nächsthöheren Gebot, mindestens jedoch zum 
Ausruf, dem Anforderer zugeschlagen.

11. Erfüllungsort ist Bietigheim-Bissingen. Das gilt auch, wenn wir die Ware 
ausnahmsweise an einem anderen Ort übergeben oder von einem anderen 
Ort aus versenden. Gerichtsstand für den vollkaufmännischen Verkehr ist 
Ludwigsburg. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Kommen Kaufverträge 
durch Versteigerung in einem Land außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
zustande, findet bei Verbrauchern deutsches Recht nur Anwendung, soweit 
hierdurch der durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staats des 
gewöhnlichen Aufenthalts des Verbrauchers gewährte Schutz nicht entzogen 
wird (Günstigkeitsprinzip).

12. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden Bedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit der 
übrigen Bedingungen. Es soll dann das gelten, was dem ursprünglich 
wirtschaftlich verfolgten Zweck entspricht oder ihm am nächsten kommt. 

13. Vorstehende Bestimmungen gelten sinngemäß auch für den Nachverkauf 
und den freihändigen Verkauf.

Durch die Abgabe von Geboten werden die nachfolgenden Geschäftsbedingungen des Versteigerers anerkannt.
Diese Geschäftsbedingungen gelten, sofern und soweit zwingendes Recht am Ort der Versteigerung keine anderslautenden Regelungen vorschreibt.

ALLGEMEINE VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN                                                
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1. The auction is voluntary and held in public in the name of the auctioneer on 
his own behalf for his own account against immediate payment in Euro. Foreign 
currency and cheques are accepted at the daily exchange rate of the German 
Federal Reserve. Trading and exchange are not allowed in the auction rooms.

2. Bidding increments are published in the actual Auction Manual and 
are from 5 to 10% of the starting price or the actual submitted bid price 
respectively. The lot is sold to the highest bidder after threefold call. The 
Auctioneer reserves the right to bar persons from the auction at his sole 
discretion, to refuse knocking a lot down or to withdraw, pool, recombine or 
divide lots, to call lots once more in case of equivocality or misunderstandings 
or to knock a lot down subject to consignor’s approval. Bids below the starting 
price with a knockdown subject to consignor’s approval are binding for the 
bidder for a period of four weeks but are non-binding for the auctioneer. In 
case of even bids the chronological order of their receipt is applicable; in case 
of simultaneous receipt of even bids the auctioneer decides by drawing lots.

3. Bids transmitted to the auctioneer (in written form) will be treated with 
confidence and will only be used to top the other previous bid. However 
the auctioneer cannot take responsibility for this procedure. Lots without 
a particular starting price require a minimum bid of 20,- Euro and will be 
knocked down to the highest bid.

4. Telephone bidders must offer at least the starting price and submit a written 
confirmation thereafter. In the event of unavailability of the bidder on the 
phone the minimum bidding price is valid. The auctioneer is not responsible 
for the setting up and/or persistence of the telephone connection.

5. The auctioneer receives a premium of 23.8% of the hammer price from 
the buyer plus 2.00 Euro per purchased lot. For lots marked with • (dot), the 
reduced VAT will be charged on the hammer price and the buyer‘s premium. 
Lots without marking are sold under the margin system (§25a UStG); there 
will be no turnover tax statement. Lots with + (plus) behind the lot number 
are regular taxed lots. If shipment is requested by the buyer or becomes 
necessary, costs for postage, packing and insurance plus VAT will be charged 
separately. For purchases from abroad, which will be exported to a third 
country (non-EU), VAT will not be invoiced after receiving an evidence of 
exportation. Duty and/or other charges related to importing the purchases 
into the country of destination are on buyer‘s account.

6. The purchase contract between the auctioneer and the buyer is closed on 
the knockdown of the lot. Based on this contract the buyer is obliged to accept 
and pay for the goods at the point of sale. In case of bidding for a third party, 
the bidder is liable as a principal as well as the third party. At the moment 
of knockdown all risks concerning loss or damage of a purchased lot is the 
responsibility of the buyer. The ownership of the auctioned goods will only 
be transferred to the buyer when full payment has been effected. Bidders 
making written bids will in general receive a prepayment invoice, which is due 
for immediate payment. Only if the invoice has fully been paid, the buyer has 
the right to claim ownership of the purchased lots. 

7. If it is agreed, that the auctioneer will ship the purchased lots, and they are 
not or not completely received within ten weeks after the end of the auction 
(in case of prepayment: after the payment of the goods) latest, the buyer 
has to inform the auctioneer in writing about this incident for purposes of 
investigation.

8. Outstanding debits, which have not been paid 14 days latest after the 
auction and/or receipt of the invoice, will be subject to a default charge of 
2%. Furthermore 1% interest per month will be charged unless the buyer 
can provide evidence that only a lower or no damage has been caused. 
Furthermore it is in the auctioneer’s sole discretion whether he insists on 
performance or on compensation due to non-fulfillment after a set period. 
Compensation will be calculated after the lots have been sold directly or on 
another auction to a third party. In this case the defaulter has to compensate 
the loss of the auctioneer resulting from a lower sales price and additional 
costs. The defaulter is not entitled to additional proceeds earned by the 
auctioneer when selling the lots to a third party.  

9. The objects for auction may be viewed and inspected prior to the auction. 
They will be auctioned in the condition as they are at the time of auction. 

The catalogue descriptions were made in all conscience and do not warrant 
any characteristics. The buyer cannot hold the auctioneer liable for any 
faults provided that the auctioneer has not infringed his duty to take care. 
Collections, batches etc. are excluded from any complaint, apart from that 
the auctioneer is obliged to hold the consignor liable for any complaint, which 
is made by the buyer within a period of 4 weeks after the auction, within a 
limitation period of one year. Complaints concerning a lot must be sent to 
the auctioneer together with the original auction lot card. The lot must be 
presented in its unchanged condition. This applies to the removal of hinges, 
submersion in water as well as chemical treatment. Only the application of sign 
information by a member of an acknowledged auditor association will not be 
regarded as tampering. In the event of complaints the auctioneer can demand 
a written expertise of an acknowledged auditor. If the buyer intends to get 
an expertise, he will inform the auctioneer about it prior to the auction. The 
period for complaint will be prolonged respectively. However, this does not 
inflict the right of the auctioneer to be timely paid. Any appraisal fees will be 
charged to the buyer, if the result matches the lot description or if he acquires 
the lot in spite of dissent opinion. Any faults, which are obvious at the time 
of photography, are excluded from the right of complaint. If faults of a lot are 
described in the auction catalogue, this lot will not be rejected and returned 
by the buyer because of further smaller faults. In the event of a successful 
claiming of the consignor the auctioneer refunds the paid purchase price and 
buyer’s premium; the buyer is not entitled to further claims. The auctioneer 
has the right to refer the buyer with all of his complaints to the consignor.  
By bidding on lots, which were already signed or certified by acknowledged 
auditors, the buyer accepts these approval marks or certificates as decisive. If 
bids are placed with reservation of an appraisal of another auditor, the bidder 
will inform the auctioneer about this reservation when placing his bid.     
Descriptions such as „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ etc. are a subjective 
opinion of the auctioneer and under no circumstance a statement in regard 
to warranted characteristics. Lots which bear the description „feinst“ or „fein“ 
may possibly have small faults. Objects having a value which is defined by 
their postmark are excluded from complaint of any other defects.

10. Only single lots can be shipped for viewing. They must be returned to 
the auctioneer within 24 hours, in doing so our mode of dispatch must be 
utilized. Any risks and costs are for the account of the requesting party. If 
these lots are not present in the auction house on the day of the auction, they 
will be knocked down in favour of the requesting party one increment above 
the highest bidding price but at least for the starting price. 

11. Place of fulfilment is Bietigheim-Bissingen. This will also apply, if by way of 
exception we hand the goods over at another location or if we send the goods 
from another location. Place of jurisdiction for the full trading is Ludwigsburg. 
Only German law shall apply. If purchase contracts are closed by auction in 
a country outside Germany, for consumers German law shall only apply, as 
far as hereby the granted protection of the law of the state, in which the 
consumer has his main residence, is not withdrawn (favourability principle). 

12. Should one or more of the conditions above or a part of them become 
invalid, the validity of the other conditions will remain unchanged. The in­
valid conditions shall be replaced by valid conditions, which conform to their 
economic purpose.

13. The conditions above shall also apply to after sale and private treaty. 

(This translation of the „Allgemeine Versteigerungsbedingungen“ is provided 
for information only; the German text is to be taken as authoritative)

By the submission of bids the following General Auctions Conditions of the Auctioneer are recognized and accepted. 
These Auction Conditions shall apply, unless binding law at the location of the auction stipulates divergent provisions.

GENERAL AUCTION CONDITIONS                                                                                  
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mediaprint solutions GMBH 
Eggertstrasse 28, 33100 Paderborn / GERMANY
Tel  +49 - (0)5251 - 522 300
Fax +49 - (0)5251 - 522 485  
www.mediaprint-druckerei.de 
contact@mediaprint-druckerei.de

DRUCKEREI – Print Office                                                                                                                                     

bis / to  100,- € 5,- €

von / from  100,- € bis / to  260,- € 10,- €

von / from  260,- € bis / to  700,- € 20,- €

von / from  700,- € bis / to  1.500,- € 50,- €

von / from  1.500,- € bis / to  3.000,- € 100,- €

von / from  3.000,- € bis / to  10.000,- € 200,- €

ab / over  10.000,- € 500,- €

Die unverbindlichen Steigerungsstufen liegen im Ermessen 
des Versteigerers und betragen 5 % bis 10 % vom Ausruf:
Wir bieten für Sie bei Geboten wie „bestens“, „höchst“, 
„kaufen“, „auf jeden Fall“, „bis ultimo“ oder ähnlichen 
Formulierungen bis zum zehnfachen Ausruf! 

The non-binding increments are subject to the auctionee‘s 
discretion and range from 5 % to 10 % of the starting price:
We bid for you at bids such as “best“, “at the most“, 
“buy“, “in any case“, “without limit“ or similar formula-
tions up to ten times the starting price! 

STEIGERUNGSSTUFEN – Bidding Increments                                                  

AUKTIONSHAUS 
Christoph Gärtner GmbH & Co. KG

Steinbeisstraße 6 + 8
74321 Bietigheim-Bissingen / GERMANY

Tel  +49 - (0)7142 - 789 400 
Fax +49 - (0)7142 - 789 410 

www.auktionen-gaertner.de 
info@auktionen-gaertner.de

Sitz
Registered Office

71732 Tamm

Handelsregister
Commercial Register

Amtsgericht Stuttgart HRA 301183
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Registered Office

71732 Tamm 
Amtsgericht Stuttgart HRB 302375

Geschäftsführer
President

Christoph Gärtner, Michael Gärtner
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Lose mit +
regulärer Steuersatz 19%

Lots with a  + 
standard VAT rate 19%

Lose mit •
ermäßigter Steuersatz 7%

Lots with a •
reduced VAT rate 7%

Lose ohne Markierung
differenzbesteuert

Lots without marking: 
margin scheme (VAT not charged)

Zuschlag
hammer price

1.000,00 € Zuschlag
hammer price

1.000,00 € Zuschlag
hammer price

1.000,00 €

23,8 % Aufgeld 
23.8% buyer’s premium

238,00 € 23,8 % Aufgeld 
23.8% buyer’s premium

238,00 € 23,8 % Aufgeld 
23.8% buyer’s premium

238,00 €

2 € Losgebühr
€2 lot fee

2,00 € 2 € Losgebühr
€2 lot fee

2,00 € 2 € Losgebühr
€2 lot fee

2,00 €

1.240,00 € 1.240,00 € 1.240,00 €

19 % USt.
19% VAT

235,60 € 7 % USt.
7% VAT

86,80 €

SUMME
TOTAL

1.475,60 € SUMME
TOTAL

1.326,80 € SUMME
TOTAL

1.240,00 €

Bei Lieferung von USt-pflichtigen Losen an eine Privatperson im Gemeinschaftsgebiet kommt ggf. der jeweilige nationale 
USt-Satz zur Anwendung (§ 18 j UStG [OSS-Regelung]).

When delivering a normal taxed lot to a privat individual the respective national VAT rate may apply (§ 18 j UStG OSS 
regulation]).

Zum 01. Januar 2025 wurde die Umsatzsteuer auf Briefmar­
ken und dergleichen (z.B. Ersttagsbriefe, Ganzsachen) als 
Sammlungsstücke, Kunstgegenstände und Sammlungsstücke 
auf 7% reduziert. Das bedeutet, der Erwerb dieser Objekte 
wird deutlich günstiger! 

Lose mit einem Punkt (●) hinter der Losnummer unterliegen 
dem ermäßigten Steuersatz, sodass wir hier 7% Umsatzsteuer 
auf Zuschlag, Losgebühr und Aufgeld berechnen (entfällt bei 
Export ins Drittland).

Lose gekennzeichnet mit einem Plus (+) fallen nicht unter die 
Definition Sammlungsstücke und unterliegen dem regulären 
Steuersatz von derzeit 19%.
Lose mit einem Dreieck (▲) hinter der Losnummer (Anlage­
gold, Deutsche Frankaturware) sind steuerfrei.

Alle Lose ohne Kennzeichnung (● oder +) unterliegen der 
Differenzbesteuerung, es werden nur Zuschlag, Losgebühr 
und Aufgeld berechnet – keine Umsatzsteuer!

Since January 1st, 2025 the German VAT on stamps and similar 
items (e.g. first day covers, postal stationery) as collector’s 
items, works of art and collector’s items was reduced to 7%. 
This means that the purchase of these items will be signifi­
cantly cheaper!

Lots with a dot (●) after the lot number are subject to the 
reduced tax rate, meaning that we charge 7% VAT on the 
hammer price, lot fee and buyer’s premium (not appli­
cable for export to third countries).

Lots marked with a plus (+) do not fall under the definition of 
collector’s items and are subject to the regular tax rate of cur­
rently 19%.
Lots with a triangle (▲) after the lot number (investment gold, 
German franking goods) are tax-free.

All lots without marking (● or +) are offered under margin 
system, only hammer price, lot fee and buyer’s premium will 
be charged – no VAT will be added!

WICHTIGE INFORMATION – Important Information / for EC Customers Mainly                                                                                                                                     
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Ihre Gebote können Sie gerne auch über einen der folgenden Agenten ausführen lassen.
Your bids can also be placed through the following auction agents.

Horst Eisenberger                                         

Kastanienallee 21
16567 Mühlenbeck / GERMANY

Tel  +49 - (0)33056 -  8 18 02
Fax +49 - (0)33056 -  2 00 41

horst.eisenberger@t-online.de

Ute Feldmann                                            

Kreidelstr. 4
65193 Wiesbaden / GERMANY

Tel +49 - (0)611 -  567289
Fax +49 - (0)611 -  560347

feldmannauctionagents@gmx.de

Thomas Häußer                                               

Charlottenstr. 12
40210 Düsseldorf / GERMANY

Tel +49 - (0)211 -  3694608
Fax +49 - (0)211 -  1795505

info@phila-agent.de

Jochen Heddergott                                    

Bauerstr. 9
80796 München / GERMANY

Tel +49 - (0)89 -  272 1683
Fax +49 - (0)89 -  272 1685

jh@aaai.de

Lorenz Kirchheim                                             

Op de Höh 21
22395 Hamburg / GERMANY

Tel +49 - (0)40 -  64532545
Fax +49 - (0)40-64532241

lorenz.kirchheim@t-online.de

Dr. Peter Müller                                                    

Müllenborner Str. 62
54568 Gerolstein / GERMANY

Tel +49 - (0)6591 -  954495
Fax +49 - (0)6591 -  954499

peter@mueller-muellenborn.de

Herbert Fischer                                           

Neumühlstr. 39
63636 Brachtal / GERMANY

Tel  +49 - (0)6054 -  917598
Fax +49 - (0)6054 -  917599

postcards-stamps@t-online.de

Johann Fürntratt                                           

Plüddemanngasse 83a
8010 Graz / AUSTRIA

Tel  +43 -  (0)66 43 57 60 77
Fax +43 -  (0)3 16 4638 31

hannes.fuerntratt@gmail.com

Hanspeter Thalmann                                   

Langrütistr. 9
8820 Wädenswil / SWITZERLAND

Tel +41 - (0)44 - 780 6067
Fax +41 - (0)44 - 780 5078

LoveAuctions - Nick Martin                     

Angel House, Station Road
Sutterton, Boston, Lincolnshire PE20 2JH 
GREAT BRITAIN

Tel +44 - (0)1205 460968
mobil  +44 - (0)7703 766477

nick@loveauctions.co.uk

Lancaster Auction Agent 
Michael Read                                              
Poachers Retreat, Common Lane  
Kings Langley WD4 9HP
GREAT BRITAIN
Tel +44 - (0)1923 -  269775 
Fax +44 - (0)7789 441735
michael.read2@hotmail.co.uk 

Trevor Chinery                                               

72 Sherwood Drive, 
Spalding Lincolnshire PE11 1QP 
GREAT BRITAIN
mobil + 44 - (0)7527 - 444825
Fax +44 - (0) 1775 -  711738

trevortrilogy@aol.com

Giacomo F. Bottacchi                              

Via Bronzetti 21
20129 Milan / ITALY

Tel +39 -  02718023
mobil  +39 -  3397309312
Fax +39 -  027384439

gbstamps@iol.it

Margriet Bouscher-Snapper                                 

Beethovenstraat 107B
1077 HX Amsterdam / NETHERLANDS

Tel  +31 - (0)20 - 679 5952
mobil +31 - 6 - 535 338 53

msnapper@bouscher.nl

Charles E. Cwiakala                                         

1527 South Fairview Ave.
Park Ridge,
IL 60068 - 5211 / USA

Tel +1 -  (0)847 - 8238747
Fax +1 -  (0)847 - 8238747

cecwiakala@aol.com

Jonathan Orenstein                                          

Purser & Associates, LLC
84 Webcowet Road #2
Arlington, MA 02474 - 2323 / USA

Tel +1 -  (0)857 - 928 5140
Fax +1 -  (0)781 - 658 2567

info@pursers.com

Frank Mandel                                                

Mandel Auction Network
P.O. Box 157
NEW YORK NY 10014  -  0157 / USA

Tel +1 - (0)212  - 6750819
Fax + 1 - (0)212  - 3666462 

AUKTIONSAGENTEN – Auction Agents                                                             
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1. VERSANDARTEN UND  -KOSTEN                                             
Nach erfolgreichem Zuschlag wird die Versandart individuell 
nach Größe, Wert und Zielort der ersteigerten Artikel ausge­
wählt. Die Versandkosten basieren auf Gewicht, Größe und 
dem Lieferziel. Der Versand erfolgt ausschließlich mit unseren 
Partnern FedEx (für Express-Sendungen) und DHL, um einen 
zuverlässigen Service zu gewährleisten. Der Standardversand 
erfolgt mit „Premium Paket“ von DHL. Für internationale Sen­
dungen im kleinen Format mit einem Gewicht von bis zu 1 
kg und einem Warenwert von bis zu 250 € wird der Service 
„Warenpost International Premium“ von DHL genutzt. Bitte 
beachten Sie, dass alle großformatigen Sendungen in Länder 
außerhalb der EU, die mehr als ein Packstück umfassen, aus­
schließlich mit FedEx versendet werden müssen. Bei nationa­
lem und internationalem Versand an eine Paketbox-Adresse 
(P.O. Box) oder Packstation besteht keine Versicherung. Das  
Risiko hierfür liegt vollständig beim Empfänger.

2. LIEFERZEIT		                                        
Bitte beachten Sie, dass es bei internationalen Lieferungen 
je nach Zielort und Zollabwicklung zu längeren Lieferzeiten  
kommen kann. 

3. VERPACKUNG				                            
Alle ersteigerten Waren werden sicher und fachgerecht  
verpackt, um Transportschäden zu vermeiden. 

4. ZOLL UND EINFUHRGEBÜHREN                                              
(bei internat. Lieferungen) 
Bei internationalen Lieferungen können zusätzliche Kosten 
wie Zollgebühren, Steuern und Einfuhrabgaben anfallen. Diese  
Gebühren sind vom Käufer zu tragen. Es liegt in der Verant­
wortung des Käufers, sich vor dem Kauf über die geltenden  
Einfuhrbestimmungen und Kosten zu informieren.

5. TRACKING UND VERSANDBESTÄTIGUNG       
Nach Abschluss des Versands erhalten Käufer eine Bestätigung 
inklusive einer Sendungsnummer. Diese ermöglicht es, die  
Sendung jederzeit online zu verfolgen und den Lieferstatus  
einzusehen.

6. ABHOLUNG VON ERSTEIGERTEN ARTIKEL          
Falls der Käufer die ersteigerte Ware selbst abholen möchte 
kann dies nach terminlicher Vereinbarung mit dem Auktions­
haus erfolgen. 

7. HAFTUNG UND VERSICHERUNG                          
Die Sendung ist während des gesamten Transportprozesses 
versichert. Für etwaige Transportschäden, die während des 
Versands auftreten, übernehmen wir die Haftung.

8. SCHWIERIGKEITEN BEI DER LIEFERUNG                           
Bei verspäteter Zustellung oder beschädigter Ware bitten wir 
den Käufer, uns unverzüglich zu informieren. Wir nehmen  
Kontakt mit dem zuständigen Versanddienstleister auf, um 
eine angemessene Lösung zu finden.

1. Shipping Conditions and Costs		                 
After a successful bid, the shipping option is selected accor-
ding to the size, value and destination of the auctioned items. 
We base the shipping costs on weight, size and delivery desti-
nation. Exclusively our partners FedEx (for express shipments) 
and DHL are used for shipping to ensure a reliable service. As 
standard, we use DHL‘s “Premium Parcel” service. Small-format 
international shipments weighing up to 1 kg and with a value 
of up to €250 may be shipped using DHL‘s “Warenpost Inter-
national Premium” service. Please note that all large-format 
shipments to countries outside the EU that contain more than 
one parcel must be sent exclusively with FedEx. National and 
international shipments to a parcel box address (P.O. Box) or 
Packstation are not subject to insurance. Any risk for this lies 
entirely with the recipient.

2. DeliveryTime				                   
Depending on the destination and customs clearance, delivery 
times may be lengthier for international deliveries.

3. Packaging					                   
All auctioned goods are packed securely and in a professional 
manner to avoid damage in transit.

4. Customs and import duties                                       
(for internat. deliveries)    
Supplemental costs such as customs fees, taxes and import  
duties may be incurred for international deliveries. Such char-
ges are to be settled by the buyer. Please ensure that you are 
aware of the prevailing import regulations and costs in advance 
of your purchase.

5. Tracking and shipping confirmation	                
Upon completion of the shipment, buyers will receive a con-
firmation notice containing a tracking reference number. This 
enables the shipment to be tracked online at any time and  
gives you access to the delivery status.

6. Pick up of auctioned items                                    
In case the buyer prefers to collect the auctioned goods in person, 
please do so by prior arranged appointment with the auction 
house.

7. Liability and insurance			                  
During the entire transportation process, the consignment is 
insured. We shall assume liability for any transport damage 
that may occur during shipment.

8. Difficulties with delivery			                  
Upon delayed delivery or damaged goods, we kindly request 
the buyer to inform us promptly. Thereafter, we will contact 
the responsible shipping service partner regarding an appro-
priate solution.

VERSANDBEDINGUNGEN – Terms of Shipment                                                                
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ZAHLUNGSMÖGLICHKEITEN – Payment Options                                                       

KREDITKARTEN – Credit Cards                                   

Wir akzeptieren Zahlungen mit folgenden Kreditkarten:

pVISA pMASTER CARD pAMERICAN EXPRESS
Für Zahlungen mit Kreditkarte berechnen wir bei Privat- 
kunden mit Rechnungsanschrift außerhalb der Europä­
ischen Union sowie bei allen Gewerbekunden zusätzlich 3% 
Gebühren auf den Rechnungsbetrag.

Gerne können Sie hier in unserem Hause mit Ihrer Kredit­
karte und PIN persönlich bezahlen. 

Falls Sie per Kreditkarte von zuhause oder unterwegs  
bezahlen möchten, teilen Sie uns dies bitte mit. Wir nehmen 
den Schutz Ihrer Kreditkarten-Daten ernst und stellen Ihnen 
einen Link für unsere Online-Bezahlmöglichkeit zur Verfü­
gung. Hierfür teilen Sie uns bitte Ihre aktuelle E-Mailadresse 
mit.  

Accepted credit cards:

pVISA pMASTER CARD pAMERICAN EXPRESS
For payments by credit card we charge an additional 3% fee 
on the invoice amount for private customers with an invoice 
address outside the European Union and for all commercial 
customers.

You are welcome to pay in person at our auction house with 
your credit card and PIN. 

If you would like to pay by credit card on the go, please let us 
know. We take the protection of your credit card data seri-
ously and provide you with a link for our online payment op-
tions. For this purpose, please provide us with your current 
email address. 

SCHECK – Cheque                                                            

Bei Zahlung per Scheck erhöhen Sie bitte den zu 
zahlenden Betrag um 15,00 EUR. 
Der Versand der Lose erfolgt nach Gutschrift des Schecks 
auf unserem Konto. Bitte beachten Sie, dass Bankgebühren 
zu Ihren Lasten gehen.

For payments by check, please increase the amount by 15 €.
The lots will be shipped after the check has been credited to 
our account. Please note that bank charges are at your cost.

PAYPAL                                                                            

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir mit PayPal 
nicht zusammenarbeiten.

We kindly ask for your understanding that we do not 
collaborate with PayPal.

BANKÜBERWEISUNG – Bank Transfer                   

Begünstigster – Beneficiary Name:
Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG

VR-Bank Ludwigsburg eG

Hauptstraße 33
74357 Bönnigheim, Germany
IBAN: DE61 6049 1430 0035 7570 00
BIC: GENO DE S1 VBB

UniCredit Bank AG Hamburg

Neuer Wall 64
20354 Hamburg, Germany	
IBAN: DE17 2003 0000 0015 8309 92
BIC: HYVE DE MM 300

Postbank Stuttgart

Postfach 600464
70304 Stuttgart, Germany
IBAN: DE69 6001 0070 0108 3637 07
BIC: PBNKDEFF XXX

Deutsche Bank PGK AG

Myliusstraße 16
71638 Ludwigsburg, Germany	
IBAN: DE06 6047 0024 0088 8016 00
BIC: DEUT DE DB 604

Commerzbank AG, Frankfurt am Main

Kaiserplatz
60311 Frankfurt am Main, Germany	
IBAN: DE24 6044 0073 0731 0824 00
BIC: COBADEFF XXX

Bitte geben Sie bei der Überweisung Ihre Rechnungsnummer 
an.

Please indicate your invoice number when making a bank 
transfer.

Bitte beachten Sie, dass Bankgebühren zu Ihren La-
sten gehen.
Wenn sich Ihr Konto außerhalb des SEPA-Raumes befindet 
und / oder die Überweisung in einer Fremdwährung getätigt 
wird, geben Sie bitte bei der Überweisung im Feld „Entgel­
tregelung“ den Hinweis „alle Entgelte z.L. Kontoinhaber“ 
ein.

Bank fees are at your cost.
If your account is located outside the SEPA zone and / or pay-
ment is made in foreign currency (not EURO), please mark in 
the field “Fee Arrangement” within the remittance slip “OUR” 
(all charges shall be paid by principal / account holder).

BARZAHLUNG (vor Ort) – Cash Payment                 
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Persönlich im Saal
Unsere internationalen Auktionen finden in unserem ei­
genen Auktionssaal statt. Um vor Ort bieten zu können, 
benötigen Sie eine Saalbieternummer – diese erhalten Sie 
an unserer Rezeption. 

Personally in the Auction Hall
Our international auctions are held in our private auction 
hall. To be able to bid on site, you need a room bidder 
number which you can recieve at our reception. 

SENDEN SIE IHRE GEBOTE FRÜHZEITIG AB
Ihre Gebote werden streng vertraulich und interesse
wahrend bearbeitet. Dazu ist es notwendig, dass diese 
spätestens am Tag vor dem jeweiligen Versteigerungstag 
vorliegen! Auskünfte über bereits vorliegende Gebote, ins
besondere deren Höhe, werden generell nicht erteilt.

Falls Sie nicht persönlich an der Auktion teilnehmen kön-
nen, haben Sie mehrere Möglichkeiten, Ihre Gebote bei 
uns abzugeben:

PLEASE SUBMIT YOUR BIDS EARLY
Your bids will be handled confidentially. Therefore, it is ne-
cessary that you submit them at the latest on the day prior 
to the respective auction day.
Information on bids already submitted, in particular their 
amount, will not be provided. 

If you are unable to attend the auction in person, you have 
several other possibilities to submit your bids to us:

Online
Auf unserer Hompage Auktionen-Gaertner.de können Sie 
ganz einfach und sicher Ihre Gebote abgeben. Die online 
abgegebenen Gebote werden mit derselben Sorgfalt 
behandelt wie schriftlich abgegebene Gebote.  

Oder Sie schicken uns Ihre Gebote per E-Mail an:
info@auktionen-gaertner.de

Selbstverständlich können Sie zum Bieten auch bequem 
und ohne zusätzliche Kosten unsere Kooperationspartner 
biddr, numisbids und philasearch nutzen. Über biddr und 
philasearch können Sie auch live an der Auktion teil­
nehmen.

Online
Bids can be submitted easily and securely on our website 
at Auktionen-Gaertner.de. Any bids submitted online will 
be treated with the same care as written bids.

Alternatively, you can send us your bids by e-mail to:
info@auktionen-gaertner.de

Of course, you can also use our co-operation partners 
biddr, numisbids and philasearch to bid conveniently and 
at no additional cost. You can also take part in the auction 
live via biddr and philasearch.

Schriftlich
Schriftliche Gebote geben Sie bitte auf dem beiliegenden 
Auktionsauftrag ab, und schicken uns diesen per Post, Fax 
oder E-Mail zu. 

Als schriftlicher Bieter werden Sie vom Auktionator so 
vertreten, als wären Sie im Saal anwesend, d.h. vertrau­
lich und interessewahrend.

In Written Form
Please submit written bids on the enclosed auction order 
form and mail, email or fax it to us.

As a written bidder, you will be represented by the 
auctioneer as if you were present in the auction hall, i.e. 
confidentially and discreet.

Live per Telefon
Wenn Sie telefonisch mitbieten möchten, setzen Sie sich 
frühzeitig mit uns in Verbindung. Füllen Sie bitte das Feld 
Telefonbieter auf der Rückseite des Auktionsauftrages aus 
oder schreiben Sie uns alternativ eine E-Mail.

Bitte beachten Sie, dass telefonische Gebote nur mit 
schriftlicher Bestätigung angenommen werden. Der 
Mindestausruf pro Los beträgt 300,- €. Untergebote 
werden am Telefon nicht akzeptiert.

Am Tag der Auktion rufen wir Sie rechtzeitig an, bevor das 
Los ausgerufen wird. Bitte stellen Sie sicher, dass Sie an 
diesem Tag telefonisch erreichbar sind. 

Live by Telephone
If you prefer to bid by phone, please contact us early. 
Please fill in the telephone bidder field on the back of the 
auction form or alternatively send us an e-mail.

Please note, that telephone bids are always accepted 
only with written confirmation. The minimum bid per lot 
is € 300. Underbids cannot be accepted by telephone.

On the day of the auction we will call you in time before 
the lot is called out. Please make sure that you can be 
reached by phone on that day.

SO KÖNNEN SIE BIETEN                                       Submitting your bids                                        



BEGINN DER BESICHTIGUNG: 
START OF VIEWING:

ENDE DER BESICHTIGUNG:
END OF VIEWING:

BESICHTIGUNGSFORMULAR – VIEWING FORM              

Los-Nr. – Lot No. ABW Los-Nr. – Lot No. ABWLos-Nr. – Lot No. ABW

Ich würde gerne folgende Lose besichtigen. Ich bin damit einverstanden, dass während dieser Zeit Videoaufnahmen erstellt werden.
I would like to view the following lots. I agree that video recordings will be made during this time.

64. AUKTION  
23. - 27. Februar 2026

Name – Name                                                                                                                                                                               Kunden-Nr. – Customer No.

Telefon/Fax – Phone/Fax

Straße – Street

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country 

 E-Mail

IMPORTANT
For faster service, please fill in the column „ABW“ 
as described in the example.
 
Please fill in the letter that you see in brackets after 
the lot description.

Example:

A
K
M
S
T

= binder 
= big box 
= folder 
= box 
= envelope 

Storage (ABW): Los-Nr. – Lot No. ABW

8674 S

8675 M

P 8674 1924/1925, PUBBLICITARI, valuable… (S) 500,-

P 8675 1924/1925, used and mint collection… (M) 400,-

WICHTIG
Um schneller bedient zu werden, füllen Sie 
bitte die Spalte „ABW“ wie im Beispiel aus.

Bitte tragen Sie den Buchstaben ein, der hinter der 
Losbeschreibung im Katalog in Klammern steht. 

Beispiel:

A
K
M
S
T

= Album 
= Karton 
= Mappe 
= Schachtel 
= Tasche 

Aufbewahrung (ABW): Los-Nr. – Lot No. ABW

8674 S

8675 M

P 8674 1924/1925, PUBBLICITARI, valuable… (S) 500,-

P 8675 1924/1925, used and mint collection… (M) 400,-

Datum – Date:                               Unterschrift – Signature: 



AUKTIONSAUFTRAG – BID FORM              
64. AUKTION  

23. - 27. Februar 2026

Name – Name                                                                                                                                                                               Kunden-Nr. – Customer No.

Telefon/Fax – Phone/Fax

Straße – Street

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country 

 E-Mail

      Privat – Private 	 Firma / USt-IdNr.  –  Company / VAT number

Ich begrenze die Summe meiner Zuschläge (ohne Provision und Spesen) auf:                                                     (Minimum 300,- €) 
I limit the sum of my bids (without commission and fees) to:                                                                                 EUR (10% Toleranz)

Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid € Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Ich hole die Lose persönlich ab – I will pick up the lots personally

Wenn notwendig erhöhen Sie meine Gebote wie folgt: 
If necessary please increase my bids as following:                           10 %        20 %        30 %       _____ %

Ich zahle (bitte ankreuzen) – I pay (please mark with a cross)

bei Ihnen vor Ort in bar, per Scheck oder EC-/Kreditkarte – at your site in cash, by cheque or EC-/credit card

nach Rechnungseingang per Banküberweisung – after receipt of invoice by bank transfer

nach Rechnungseingang per Scheck  – after receipt of invoice by cheque

nach Rechnungseingang per Kreditkarte – after receipt of invoice by credit card 
Wir akzeptieren Mastercard, VISA und American Express. Bitte senden Sie uns keine Kreditkarten-Daten. Zum Schutz Ihrer Daten erhalten Sie von uns per E-Mail zusam-
men mit der Rechnung einen Link für unsere Online-Bezahlmöglichkeit. Hierfür ist die Angabe Ihrer aktuellen E-Mail-Adresse erforderlich, siehe oben.

We accept Mastercard, VISA and American Express. Please do not send any credit card data to us. If you would like to pay by credit card on the go, please let us know. We take 
the protection of your credit card data seriously and provide you with a link for our online payment options. For this purpose, please provide us with your current email address. 

Ich ermächtige die Firma Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG, Bietigheim-Bissingen, für mich und auf meine Rechnung die aufgeführten Lose zu den mir bekannten und 
anerkannten „Allgemeinen Versteigerungsbedingungen“ im Auktionskatalog bis zu den nachstehenden Preisen zu kaufen. Ich beauftrage die Firma Auktionshaus Christoph Gärtner 
GmbH & Co. KG, in meinem Namen und auf meine Rechnung, den Versand der Lose an mich vorzunehmen. Die Zusendung der Lose erfolgt grundsätzlich nach Vorauskasse, falls Sie 
in unserer Kartei nicht anders registriert sind.
I authorize the firm Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG, Bietigheim-Bissingen, to buy the lots for my account up to the limits stated. I have read and agree to the „General 
Conditions for auction“ in the auction catalogue. I request the firm Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG to forward the lots to me and on my account to the above address. 
Unless otherwise agreed lots will only be dispatched after the receipt of payment in full.

Mir ist bekannt und ich akzeptiere, dass in Abhängigkeit von der Zahlart zusätzliche Gebühren gemäß den im Auktionskatalog 
abgedruckten „Zahlungsmöglichkeiten“ entstehen können.
I am aware and accept that, depending on the method of payment, additional fees may be charged in accordance 
with the “Payment Options“ printed in the auction catalog.

Datum – Date:                               Unterschrift – Signature:

Referenzen – References:



Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Kunden-Nr. – Customer No.

Fax. +49-(0)7142-789410 / info@auktionen-gaertner.de

 Ich möchte telefonisch bieten. Bitte kontaktieren Sie mich rechtzeitig. (Mindestausruf pro Los 300,- €)*

Ich bin unter folgenden Telefonnummern zu erreichen                                                         oder

I wish to bid by telephone. Please contact me in time. (Minimum starting price per lot is 300,- €)* 

I am available under the following telephone numbers                                                                                            or

Für diese Lose – For these lots:

* Untergebote werden von Telefonbietern grundsätzlich nicht akzeptiert. – Underbids can not be accepted by telephone.

Datum – Date                                 Unterschrift – Signature

Referenzen – References:



U1: Los 3.329  | U3: Los  3.342, 3.314, 3.344, 3.360, 3.361, 3.343, 3.236   | U4: Los 3.341

© 2026 Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG



„Sammeln ist Glück in kleinen Momenten!“ 

Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG
Steinbeisstr. 6+8 │ 74321 Bietigheim-Bissingen, Germany │ +49-(0)7142-789400
CG-Collectors-World.de │ Auktionen-Gaertner.de │ info@auktionen-gaertner.de


	01
	02
	03

